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Unsere heutige Abendausgabe «msaßt
sechs Seite «.

Die neuen Lolsnialbahnen .
NLC . Bon sehr geschätzter, sachkundiger Seite wird uns ge¬

schrieben :
Die erste Zeit der Verhandlungen der Budgetkommission gehörte

« diesem Jahre de» Kolonien . Die Beratungen über den Nachtrags -

Etat. der sich auf den Bahnbau bezog , find zu Ende geführt und haben
«in Ergebnis gehabt , mit dem die nationalliberale Partei zufrwdei

seM kann Sie ist es gewesen, die von jeher mit Nachdruck den Stand¬

punkt vertreten hat, dah ohne den Bau von Eisenbahnen eine ge¬
sunde Kolonialpolitik unmöglich sei . Der Mangel an solchen macht

« ne militärische Sicherung der Schutzgebieteundurchführbar , oder laßt

ße nur zustande kommen bei Aufwendung einer sehr großen Truppen -

macht. deren Unterhalt am letzten Ende völlig unproduktive Aus¬

gaben veranlaßt . Ohne Bahne » aber ist das weite Innere einer wirt¬

schaftlich» Entwickelung überhaupt nicht entgegenzuführen .
Das in der Thronrede von 1907 angekündigte koloniale Dahn¬

bauprogramm . das bereits vor zwei Jahren genehmigt worden ist,

halte die Lösung dieser Frage in die Wege geleitet , dabei aber einige

ganz besonders bellagenswerte Lücken aufzuweisen, weil die Regie¬

rung sich scheute, dem Reiche Lasten aufznbürden . die in de» Unter¬

nehmungen selber keine Deckung fanden .
Die in früheren Jahren zur Ausführung gelangten Bahnstrecken

zeigten aber eine so gute Entwickelung ihrer Rentabilität , daß die

«ms ihnen fließenden Pachtergebniffe die Fortführung der Usambara -

bahn von Buiko bis an den Kilimandscharo gestatteten , ohne daß dem

Reiche irgendwie nennenswerte Lasten auferlegt zu werden brauch¬

ten . Voraussichtlich wird sogar die Bahn selbst für die gesamte Ver¬

längerung von 178 Kilometern Verzinsung und Amortisation aus-

brmgen . Sie wurde von den bürgerlichen Parteien einhellig be¬

willigt unter besonderem Hinweis darauf , daß durch fie nunmehr das

erste Gebiet in Deutsch -Ostofrika erschlossen wird , das fich zur An-

stedelung eignet .
In Südwestafrika fehlte die Rord -Süd -Verdindung zwischen Keet-

« anshop und Windhuk, ohne die auch mit der jetzt dort vorhandenen

Truppenmenge nach Erklärung des Oberkommandierenden, . Obersten

von Eftorff, auf eine dauernde Sicherung des Schutzgebietes nicht zu

« ihnen war . Ferner befand fich die nach dem nördlichen Teile des

Landes führende Otavibahn nicht im Besitze des Reiches, sondern in

dem einer Gesellschaft , die noch für 47 Jahren ein unanfechtbares

Recht der Tarifhoheit besaß, und durch die Höhe der Frachten eine

Entwicklung der Wirtschaft verhinderte .
Die Entdeckung der Diamanten in Südwestaftika hat infolge der

energischen Handlungsweise des Reichskolonialamts dem Fiskus Ein¬

nahmen gestchert . deren Höhe es möglich machte dem Bahnbau von

Windhuk nach Keetmanshoop nahe zu treten . Ans den Diamanten -

« nkünsten können von den 40 Millionen Mark , die diese Strecke kosten

wird , für die Zeit des Baues 34 Millionen gedeckt werden. Außerdem
wird

'
jetzt eine Verringerung der Schutztruppe eintreten könne«, dle

bis 1919 rund 20 Millionen Mark an Ausgaben erspart . And es ist

fernerhin auf eine wesentliche Einnahme aus dem Betriebe zn rechnen,
da die Strecke durch gutes Farm - und Erzgelände führt .

In Anschluß an diese Linie soll die Strecke von Karidid nach

Windhuk in Kapspur umgebaut werden , während das ursprüngliche ,
schlecht gebaute Kopfstück Swakopmund —Karibub überhaupt ausgege¬
ben und durch die ihr parallel laufende Anfangslinie der Otavibahn

ersetzt werden soll . Die Otavibahn wird aagekanft und alsdann der

ljetzigen Inhaberin , der Otavi -Gesellschast , verpachtet .
Für diese beiden Maßnahmen sind insgesamt 36 Millionen Mark

erforderlich, die durch den Pachtvertrag mit der Otavibahn sowohl

verzinst wie amortisiert werden. Allerdings mit Sicherheit nnr für die

ersten 10 Jahre , da nach Ablauf dieser Zeit die Otavi -Gesellschast von

ihrem Vertrage zurücktreten kann, indes das Reich auch nach diesem
Termin verpflichtet ist, die Gesellschaft in ihrer Pacht zu belasten , wem,

fie es verlangt — allerdings zu erhöhtem Pachtberrage . Dafür , daß
das Reich den Verkehr zwischen Windhuk und Swakopmund über die

verpachtete Linie , wie oben ausgeführt , gehen läßt , zahlt die PSchterin
eine Refaktie, die fich zum mindesten aus 300 000 Mar ! jährlich be¬

laufen wird .
Beide Beträge zusammen gewähr«« eine Verzinsung und Amor -

kifierug der gesamten auszuwendenden 36 Millionen , da ja zudem auch
der Betrieb der Bahn nach Windhuk stetig wachsende Einnahmen
bringt .

Man hat an dem Vertrag mit der Otavi -Gesellschast auszusetzen
gehabt , daß die Gesellschaft von ihrem Rechte , von dem Pachtverträge
nach 10 Jahren zurückzutreten. Gebrauch machen werde , wenn alsdann

ihre Erzlagerstätten erschöpft seien . Dann sei die Bahn überhaupt für
jene wertlos : das Reich möge das abwarten , es käme so wesentlich
billiger in ihren Besitz. Das ist nicht sehr wahrscheinlich, weil schon
heute 30 Prozent der Gesamtfracht der Otavibahn nicht aus den Minen ,
sondern aus der Farmerwirtschast stammen. In 10 Jahren wird der

wirtschaftliche Ausbau jener Gegend aber soweit vorangeschritten sein,
daß bie Otavi -Gesellschast auch ohne Erzftachten eine gute Verzinsung
wird erwirtschaften können , um jo mehr, als sie ja , falls ein Ankauf
nicht erfolgt , in ungestörter Tarifhoheit bleiben würde und cm Fracht¬
spesen fordern konnte, was fie für gut hält .

Sind aber die Erzlagerstätten , was nicht unwahrscheinlich, auch
nach 10 Jahren noch ergiebig , so wird die Gesellschaft erst recht an einen

preiswürdigen Verkauf denken .
Die Kommission überzeugte fich, daß der Staatssekretär die Ver¬

handlungen mit der Otavi -Gesellschast in überaus geschickter, kauf¬
männischer Weise durchgeführt habe, und stimmte den Vorschlägen —

von seiten sämtlicher bürgerlichen Fraktionen — einhellig zu.
So erhält das Staatsbahnnetz unserer Kolonien einen Zuwachs

von rund 1300 Kilometer , wovon 700 neu gebaut werden . Sicher fehlt
noch mancherlei ; diese einmütig gefaßten Beschüsse aber beweisen, daß
das koloniale Verständnis im Volk und Parlament endlich erwacht ist.

Badische Chronik .
e Karlsruhe , 20 . Jan . Der V . Fortbildungskurs des Verbandes

deutscher nab österreichischer Eisenbahnbeomtcuoereinefindet i« la»-
senden Iah « in der Zeit vom 4.- 23 . April in Karlsruhe statt . Der

Hauptvorstaud des Vereins badischer (mittlerer nichttechnischer)
Eisenbahnbeamten hat vor einigen Tagen fich mit einer Eingabe
an die Landstände gewendet, worin um Vermehrung der etatmäßigen
Stellen für solche Beamte um 200 gebeten wird . Im Staatsvoran -

schlag pro 1910/11 find für diese Beamten neue Stellen nicht vorge¬
sehen , die Zahl der vorhandenen Anwärter hierauf beläuft fich zu¬
sammen auf 640 und zwar 520 geprüfter Eisenbahnasfistenten und
120 Eisenbahngehilfen , die bei einer Richtvermehrung der Stellen¬

zahl von der bestandenen Prüfung ab nach den' derzeittgen Verhält¬
nissen 6—10 Jahre bis znr ersten Anstellung warten muffen. Der

natürliche Abgang durch Tod, Pensionierung usw. ist gering , umso
geringer , da die Oberbehörde vo« dem ihr zustehenden Rechte der

Pensionierung von Beamten die das 65. Lebensjahr erreichten , nur

wenig Gebrauch macht.
) : ( Ettlingen , 21 . Jan . In der Festhalle fand gestern abend

seitens der Abteilung Ettlingen der Deutschen Kolonialgesellschaft
ei» Dortrag über „Wanderungen und Forschungen in Kamerun "

statt . Der Vorsitzende der Abteilung, Herr Oberamtsrichter Engler ,
begrüßte die Erschienenen, worunter auch Herren der Karlsruher
Abteilung sich befanden, und erteilte dem Referenten des Abends,
HerrnThorbccke-Mannheim das Wort , der die Zuhörer mit den Sit¬
ten und Gebräuchen als auch mit den Arbeitsverhältnifsen und der
dortselbst erzeugten Produkte bekannt machte . Eine Reihe von Licht¬

bildern vervollständigte,« den Vortrag , der beifällige Äufncchme fand ,
aufs beite.

A Kuppeuheim (A . Rastatt ) , 20 . Jan . Wegen heftige» Auftreten »

der Raser » ist die hiesige Kleinkiuderschule geschlossen.

Ö Landshauseu (A . Eppingenj , 21 . Jan . Heute feiern die Stefan
Morgenstern Eheleute das Fest ihrer goldene» Hochzeit .

Wetter- «ud Hochwafseruachrichterr .
e= Maxau , 21 . Jan . (Prioattcl .) Der Rhein zeigt noch

immer steigende Tendenz . Heute nachmittag Uhr war der

Wasserstand 6 , 76 Meter .
© Heidelberg , 21 . Jan . Der Neckar hat das Borland größtenteils

überschwemmt und erreichte gestern abend mit 4,56 Meter se»- en

höchste« Stand . Heute früh zeigte der Pegel 4,05 Meter .

a . Todtnau , 20 . Jan . Der orkanartige Sturm richtete ,eyr
viel Schaden an den Telephon - und Telegraphen - sowie Stark¬

stromleitungen an . der Verkehr war teils unterbrochen und ganz
eingestellt . Der Orkan hat in den Wäldern erheblichen Schade »

angerichtet . An den alten Schwarzwaldhäusern hinterlretz der

Sturm ganz bedenkliche Spuren . Die Dächer der Häuser wur¬
den zumteil stark beschädigt.

t= Konstanz , 21 . Jan . Umfangreiche Störunge « im Tele¬

graphen - und Ferasprechbetriebe find durch den Niedergang
feuchter Schneemassen am 19. und 20. in verschiedenen Teiles
des Ober -Postdirektionsbezirks Konstanz hervorgerusen worden . .
Unter dem Drucke des hastengedliebenen Schnees brachen zahl¬
reiche Leitungsdrähte und Gestänge zusammen. Von dem Un¬
wetter sind die Ortsfernsprechnetze in Konstanz, Waldshut , Vil -

lingen , Donaueschingen , Triberg , Neustadt , sowie diejenigen im

Wiesental und oberen Schwarzmald besonders stark heimgesucht
worden . Auch ist der Betrieb auf zahlreichen Telegraphen - und

Fernsprechverbindungen zwischen den einzelnen Orten unter¬

brochen, sodatz einige Ortschaften sogar von jedem Autzenverkeh.-

abgeschnitten waren .
m * »

— Wie », 21. Ja « . (Tel .) Infolge der Schneesturme im Weste«
der Monarchie find die direkte« Telegraphenverbindunge « von Wien
nach der Schweiz und Frankreich unterbrochen. Der Depeschenvertehr
erfolgt aut Umwegen. Auch mit Rom ist die direkte Drahtverbindung
unterbrochen .

dick Patts , 21 . Ja « . (Tel .) Große Ueberschwemmuugen
werden aus allen Teilen Frankreichs gemeldet . Die östlichen
Distrikte scheinen am meisten gelitten zu haben. Ganze Länder -

strecke» stehen unter Master und der Eisenbahnverkehr ist allent¬

halben gestört . Durch Ueberschwemmung von Fabriken sind
viele tausend Arbttter brotlos geworden . Auch die Seine ist
sttt gestern aus den Ufern getteten und richtet namentlich in der

Umgebung von Troyes großen Schaden an.

nus der Residenz.
Karlsruhe . 21. Januar.

!X Arbeiter-DiskussionsNud. Am Samstag den 22 . Januar
abends %9 Uhr wird Professor Dr . Broda aus Paris im Gemeinde¬
haus (Blücherstraße 20) wieder einen Vortrag halten und zwar über
das Thema : Konstitutionrll « Fabriken in Australien . Der Redner ,
welcher jetzt von seiner Vortragsreise in Deutschland und Oesterreich
über Karlsruhe nach Paris zurückkehrt, wird seinen Ausführungen

'

eigene Erfahrungen , die er in Australien gewonnen hat , zu Grunde
lege« . Der Vortragende und sein Thema werden gewiß trotz der .
Karnevalssaison eine große Zuhörerschar anziehen — Zugleich sei

9

11

Theater , Kuitft und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 21 . Jan Siegfried Wagners neues Werk „Bana -

Oretrich" wird bekanntlich am Sonntag den 23. d. Mts . vor einem

großen Kreise kunstsinniger und kunstverständiger Gäste zum erstenmal
aufgeführt werden , llm die musikalische Einstudierung hat sich Herr
Reichwein und um die szenische Gestaltung Herr Dumas nach den

Intentionen des den Proben persönlich anwohnenden Komponisten

.bemüht . Die Gesangspartien find vertteten durch die Damen Eihofer ,
Tercs . Warmersperger nnd von Westhoven m:s durch die Herren
Büthner , Erl , Henjel, Keller, Kochen und Schüller Herr Wolf hat
zu der Aufführung neue Dekorationen nach eigene» Entwürfen ge¬
malt . Textbücher find in den Buch - und Musikalienhandlungen , sowie
a» der Theaterkasse zu haben . b

b Billinge «, 20 . Jan . Im ersten der drei Abonnementskonzerte
sangen Frau Hofrat Bierordt -tzelbing und Herr Kammersänger
Büttner, begleitet von der Komponistin und Pianistin Klara Faißt ,
sämtliche aus Karlsruhe . Die Künstler gaben einen wohlgelungenen
Lieder- und Balladenabend und entzückten das den großen Konzert -
saal füllende Publikum mit ihren vortrefflichen Leistungen auf dem
Gebiete des dramatischen und lyrischen Gesanges . Besonders in¬
teressierte die Komponistin Klara Faißt . Wie ihr Spiel hingebend ,
finnig und poettsch ist , so zeigt ihr Schaffen von Abgeklärtheit , Jnnig -
keit und Vertrautheit mit der gesamten Kompositionstechnik des mo¬
dernen Liedes . Sie hatte in Frau Vierordt -Helbing , die gleich der
Komponistin und Herrn Büttner , dessen prachtvolle Vorttäge ge¬
rühmt seien , lebhaften Beifall fand, , eine vortreffliche Interpretin
ihrer so tiefempfundenen Lieder . — Einige Herren hier haben sich zu¬
sammengetan und veranstalten im Interesse der Stadt jeden Win¬
ter 3 Abonnementskonzerte , wozu vorher durch «ine Liste eingeladen
wird . Nur durch die große Zahl von Abonnements von hier . St . Ee-

orgen, Triberg , Donaueschingen, Hornberg und Königsseld ist das

Arrangement ermöglicht.
= Stuttgart , 20. Jan . (Tel .) Der König hat der Sängerin Aine

Akts. Mitglied der Großen" Oper in Paris , die goldene Medaille für
Kunst,nd Wissenschaft am Bande des Friedrichsordens verliehen .

= 2 Berlin , 21 . Jan . ( Tel . ) Aus dem Kunstgewerbemuseum

wurde ein Bronce -Relief , Friedrich den Großen als Reiter dar¬

stellend, und eine in vergoldetes Kupfer gefaßte Medaille von

Schadow gestohlen.
c= Wilhelmshaven , 21 . Jan . (Tel .) Der « e« e Komet ist

gestern abend zwischen 5 und 6 llhr hier am südwestlichen Abend¬

himmel mit bloßem Auge ganz deutlich wahrgenommen worden .
Er steht ziemlich tief am Horizont , links von dem Punkte , an
dem die Sonne untergeht . Die Länge des Schweifes beträgt
5-—6 Grade .

Ol . München, 21. Jan . (Privattel .) EinRachkomme des

Philosophen Schelling , Joseph v. Schelling , ist nach einem har¬
ten , entbehrungsreichen Leben in geistiger Umnachtung ge¬
storben.

c-: Paris , 21 . Jan . (Tel .) Der Konservator des Louvre ,
Andre Michel , tritt im „Matin " für die Erttchtung eines Mu¬

seums für falsche Kunstgegenstände ein . Die Geschicklichkeitder

Fälscher habe einen so hohen Grad erreicht, daß selbst die tüchtig¬
sten Kenner dieser zum Opfer fallen . Ein Museum der Fälschun¬
gen würde überaus lehrreich und nützlich fttn .

F . Lesfing in England . lZ»m 21. Januar .) Lesftngs „Minna von
Barnbelm " ist , was wenig bekannt fetn dürfte , im Jahre 1788 in
einer Ueberfetzungdes Engländers Johnson unter dem Titel „Baroneß
Bruchsal" aber die Bühne des Londoner Haymarket -Theaters ge¬
gangen . Ueber die Aufnahme, die das Werk beim englischen Publi¬
kum fand , berichtet der Korrespondent eines in jenen Tagen viel ge¬
lesenen deutschen Journals : „Der Stofs dieses Stückes, meinen die
dramatischen Aristarchen, sei für da» englische Theater zu dürr und
zu mager , ob es schon eine Ader voll Gefühl und eine Wärme der
Großmut umfasse , welche alle Szenen beseele und die Ermüdung ver¬
hindere . Doch sähe ich bei der Aufführung mehrere Zuschauer , be¬
sonders Männer , bei den herrlichen Zügen , durch die Lesfing seinen
Just und den Major so interessant zu machen weiß , helle Tränen ver¬
gießen, und der Uebersetzer Johnson selbst gestand ein , daß er keine
vollkommene Ueberfetzung geben tonnte, indem Lcsfings Witz, Feinheit
nnd schöne Diktion bei jeder Uebertragung unendlich verlieren müsse."

Diese abschwächende Wirkung der Ueberfetzung zeigte sich besonders
auch bei der Ausführung von Lessings „ Emilm Galotti " in der er¬
bärmlichen Uebertragung von Dr . Barrington . Obwohl bei der Auf¬
führung des Dramas im Oktober 1794 auf der Bühne des Drury -
Lanc -Tlieaters bervorragcnde Kräfte mitwirkten , war der Erfolg nur
sehr mäßig . , v » iierül« c '-- - i -rio :^iddons die

Joshua Reynolds so meisterlich porträtiert hat , die Gräfin Orsina gab
und Cumberland den Prolog zu dem Stück gedichtet batte , verhielten '

sich die englischen Kunstrichter kühl. Wenngleich sie den drei ersten •
Akten eine große Wirkung zuerkannten, rügten sie doch außer der
Mangelhaftigkeit der Ueberfetzung einen gänzlichen Mangel an Wabr - '

heit und an Wahrscheinlichkeit in der Charakterzeichnung. «Der Eng¬
länder, " so glossiert der Korrespondent, „verlangt auch in seinen •

besten Trauerspielen gewisse substantielle Derbheiten , die freilich mit .
dem Geschmocke Lesftngs unvereinbar sein muhten .

"

" Vermischtes.
M Frankenthol lPfalz ) , 21. Jan . Vergangene Rächt wurde der

36 Jahre alte Architekt Walter Gürtler von hier wegen Betrugs und
Urkundensälschun- verhaftet . G . hatte im Auftrag der Distriktsver -

waltung Rockenhausen eine Distriktsstraße zu bauen und war ange¬
wiesen, Geldvorjchüffe auf die von ihm ausgeführtrn Arbeiten gegen
Vorlegung einer Anweisung der genannten Distriktsverwaltung auf
einer hiesigen Bank zu erheben. Diese Anweisung hat er in mehreren .
Fällen gefälscht und auf diese Weise de» Bankier um 12000 JC ge¬
schädigt.

= München, 21. Jan . (Tel .) Ein Münchener Bürger , der nicht
genannt sein will , hat znr Errichtung eines Bürgerheimes 500 00»
Mark Mr Verfügung gestellt , und den bürgerlichen Kollegien den glei¬
chen Betrag in Aussicht gestellt. Die Stadtgemeinde hat hierfür
bereits einen entsprechenden Platz in der Rühe des Schlosses
Rymphenbnrg abgettete « .

= Kansas City (Missouri) , 21. Ja » . (Tel .) Infolge der hohe«
Fleischprttse haben viele Tansend« das schriftliche Verspreche« unter¬
zeichnet, fich jeder Fleischjpeij « z« enthalten . Besonderen Nachdruck
erhält die Bewegung durch den Anschluß der 30« «00 Mitglieder der
Arbeitervereinigung, die erklären,, sich 30 Tage lang jeder Fleischspeise
zu enthalten . Einige Unternehmer haben infolge der Absttnenz
bewegung bereits einen geringe» Preisnachlaß zugeftauden.

Unglücksfälle .
Gelsenkirchen, 21. Jan . (Tel.) Die von anderer Seite

verbreitete Meldung, daß man sich heute morgen mit den Ber - j
schüttete« verständigt habe, ist falsch. Seil vorgestern nachmit¬
tag hat man nichts mehr von ihnen «»bürt. — Heut» früh 4 Äfc*
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»arauf hingewiesen, datz jetzt der allgemeine Verkauf der Eintritte

harten znm Beethoven -Abend, den das Grotzh . Koaservatorium unter
Leitung von Hofrat Prof . Ordenstein am 25 . Januar im Museums¬saal veranstaltet , begonnen hat .

A Die Lkaraevalsgesellschoft „Badenin " halt am morgigen» amstag von abends 8 Uhr 31 Min ab ihre zweite närrische Damen-
tztzung im „Kämmerer " ab . Die Damensitzungen der „Bodenia " ge¬nießen in der karnevalsfrohen Welt eme gewisse Berühmtheit ' wird
doch dort echt rheinischer Humo- in einer Qualität und Quantität
angezapft , wie selten an anderer Stätte . Deshalb steht zu erwarten ,datz auch die morgige Damensitzung wiederum einen „nudelvollen "
Saal finden wird .

- f- Festhalle-Maskenball . Zn dem morgigen Festhallemaskenball
ist die Kartennachfrage eine äußerst , lebhafte . Die obere Gallerte ist
für solche Ballbesucher eingerichtet , die das fröhliche Treiben im Ball¬
saal van einem Ort aus beobachten wollen , wohin Masken keinen
Zutritt haben.

Badischer Landtag .
sl . Sitzung der Zweiten Kammer .

A Kartsruhe , 21 . Jan . Präsident Rohrhurst eröfsnete *44 Uhr die
Sitzung.

Am Regierungstisch : Stoatsminister Frhr . von Dusch und Re¬
gierungskommissäre.

Tagesordnung Speziolberatung des Justizbudgets .Sekretär Abg . P f e i s f 1 e ( Soz .s zeigte die neuen Eingaben an .
Präs . Rohr hurst : Die Kammer ist eingeladen am kommenden

Mittwoch , das neue Landrsgesängnis in Mannheim zu besichtigenEine Liste zur Einzeichnung für die Teilnehmer liegt auf . Der Abg.
Vogel- Mannheim hat uns eine Einladung des Stadtrats Mannheimübermittelt zum Besuche der dortigen Theaters am Mittwoch abend .Wir danken für diese Einladung . Es liegt eine Liste auf , in der sichdiejenigen Herren einzeichnen können welche das Theater besuchenwollen. — Darnach wurde in die Tagesordnung eingetrelen .Titel l Ministerium und Titel Il . Oüerlaudesgericht ,wurden ohne Debatte genehmigt .

Titel III . Landgerichte .
Abg. SchmunI (3tt ) führte Beschwerde darüber,datz die Recht»,amvälte der Amtsbezirke Achern , Kehl. Oüerkirch und Wolfach nicht

zum Landgericht Offenburg zugelassen werden Es bedeutet das eine
Zurücksetzung der in Betracht kommenden Anwälte , aber auch «ine
Schädigung des rechtssuchenden Publikums .

Abg. Odenwald (freist) Meine Vorgänger in diesem Hausesind schon wiederholt für die Errichtung eines Landgerichts in Pforz¬heim eingetreten Auch ich mutz für diesen Wunsch mich aussprechenund von neuem di« Regierung ersuchen , endlich in Pforzheim ein Land¬
gericht zu erstellen. In der Kommissionhat sich der Herr Minister gegenein Pforzheimer Landgericht ausgesprochen.

( Bei Schluh der Redaktion dauerte die Sitzung noch fort ) .

Letzte Telegramme
der „Kadiskirerr Presse".

01 . Berlin . 21 . Jan . (Privattel .) Von eingewsihter Seitehört unser Korrespondent , datz der Kaiser neuerdings mit
Energie dafür eintritt , datz dem Reichskanzler für die preutzi-schen Geschäfte ein Stellvertreter zur Seite gestellt werde , wäh¬rend der Kaiser früher , wie Kundige wissen wollen , dem FürstenBütow die Verfolgung dieses Problems vollständig Lberlietz.Es wird nämlich befürchtet, datz Herr o . Bethmann -Hollweg als
preutzischer Ministerpräsident über die Wahlrechtsreform stol¬pern könnte, wodurch seine Stellung als Reichskanzler erfchüt-tert würde . Dies soll vermieden werden eben durch die Stellungeines Stellvertreters , weil ein Reichskanzlerwechsel im Augen¬
blick sehr bedenklich erscheint.

tut Wien , 21. Jan . Eine Anzahl der ältesten Generale hatein Schreiben erhalten , worin dargelegt wird , es sei allerhöchsterWunsch, auch die oberen Chargen der Generale zu verjüngen .Allerdings soll es den alten Offizieren überlassen bleiben , den
Zeitpunkt ihres Rücktrittes selber zu bestimmen . Es soll in
Oesterreich Grundsatz werden , datz die höheren Offiziere nichtlänger als 40 Dienstjahre auf ihrem Posten bleiben .— Barcelona , 21 . Jan . Trotz der beruhigenden Erklärungdes Gouverneurs wird im Falle der Verweigerung der Amnestiefür Mitte Februar der Ausbruch des Gefamtausstandes be¬
fürchtet.

M .E". Brüssel , 21 . Jan . (Privattel .) Die Kinder der Prin¬
zessin Luise von Coburg haben , wie „Soir " meldet , das Kuratelüber ihre Mutter wegen Verschwendung beantragt .

M .E . Warschau, 21 . Jan . (Privattel .) Die von der Se¬
natskommission aufgedeckten Unterschleifen in den Warschauer
Stadtkafsen betragen 24 Millionen Rubel , welche sich auf 18
Jahre verteilen . Es sind 12 Verhaftungen hoher Stadtfunktio -näre erfolgt .

konnte die Rettungsmannschaft zur Futzmauer gelangen . Vis
zu der Stelle , wo man die Verunglückten vermutet , sind noch10 Meter Schutt wegzuschaffen. Wenn alles gut geht, so dürfte
Pan heute nacht zu ihnen stoßen. Inzwischen werden Sauer¬
stoff und andere Wiederbclebungsapparate zur Unfallstslle ver¬
bracht.

= Eelfenkirchen , 21 . Jan . (Tel .) Um 12y 2 Uhr mittagsgelang es , eine Verbindung mit den Verschütteten herzustellen .Von 5 Personen wurden Lebenszeichen wahrgenommen . Üeberdas Schicksal des Sechsten ist nichts bekannt . Man ist bis aufMeter zu den Verschütteten vorgedrungen . Die Bergungdürfte in 2—3 Stunden erfolgen .
■= Miesbach (Oberbayern ) , 21 . Jan . (Tel . ) Wie der hie¬sige Anzeiger meldet , ist heute nacht 2 Uhr im Kohlenbergwerk

Hausham auf der Erundstreckeim Schöllerfchachte eine 350 Meter
lange Strecke eingeftörzt . Die Belegschaft konnte heute frühnicht einfahren . Vermißt werden bis jetzt 2 Bergleute . Der
Einsturz äußerte sich in Hausham als gewaltige Detonation undin der Umgebung als wellenförmiges Erdbeben . Heute frühwar die Bevölkerung in Hausham in großer Erregung . Wenndas Unglück später erfolgt wäre , wären mehrere 100 Bergleutegefährdet gewesen .

Oran , 21 . Jan . (Tel . ) Der Flieger Olieslagers gerietgestern nachmittag auf dem Flugplätze von Senia mit seinemMonoplan in die Telegraphendrähte einer Eisenbahnlinie . Die
Drähte zerschnitten das vom Benzinrefervoir zum Motor füh¬rende Rohr . In einigen Minuten stand der Aeroplan in Flam¬men und stürzte zu Boden . Olieslagers blieb , abgesehen voneiner leichten Brandwunde , im Gesicht wunderbarerweise un¬
verletzt.

Gerichtszeilung . f
© » Freiburg , 20 . Juni . (Schwurgericht) . Der heute zur Verhand¬lung stehende Fall hatte s. Zt . großes Aufsehen hervorgerufen . Er ent¬hielt die Anklage gegen den früheren Studiosus Karl Erwin Fischeran, Neuenburg wegen Totschlags. Fischer erschoß am 27 . Februar 09

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 21 . Jan . Vizepräsident Spahn eröffnet 12*4 Ahr die

Sitzung . Am Vundesratstische die Staatssekretäre Mermuth und
Dernburg , sowie der Präsident des Reichseisenbahnamts Wackerzapp .Di« Etatsberatung wird beim Titel Reichseiseu¬ba h n a m t fortgesetzt .

Abg . Karstens ( frs. Vpt .) : Wie wir dem bisherigen Chef des
Reichseisenbahnamtes Dank wissen , so wünschen wir , datz es auch dem
jetzigen Chef gelingen möge , sein Amt entsprechend der immer mehr
wachsenden Bedeutung als Aufsichtsbehörde zu verwalten . Die Lageder Arbeiter und Hilfsbeamten der Eisenbahnen ist höchst unbefriedi¬
gend Die Betriebsmittel reichen vielfach nicht aus . Die Existenz¬
berechtigung des Reichseisenbahnamtes wird von keiner Seite mehrbezweifelt. Der Präsident sollte seinen Einfluß geltend machen , aufdie Entscheidungen des preußischen Ministers der öfsentlichen Ar¬beiten . Wir stehen erforderlichenfalls hinter ihm

Abg .« ch w a b a ch inatl .). Der Zusammenschluß der deutschenEisenbahnen hinsichtlich der Finanzwirtschaft , etwa nach dem Musterder preußisch- hessischen Gemeinschaft ist ein erstrebenswertes Ziel.Das Amt sollte auf den Ausbau der internationalen VerkchrSabkom -men achten.
Präsident des Reichseisenbahnamts Wackerzapp : Ich schließemich den Worten des Dankes gegenüber meinem Vorgängerdoll und ganz an . Herrn Karstens bemerke ich. daß die niederenLöhne nur in Etappen 'und mit Rücksicht aus die Lebensbedingungenin den einzelnen Gegenden ausgebessert werden können. Gelegent¬lich wird immer Wagenmangel auftreten . Im letzten Fahre ist eswesentlich besser geworden. Dem Wunsche auf Einführung weitererv -Züge kann die Verwaltung mit dem besten Willen nicht entspre¬chen. Die internationale Regelung der Personentarife nach demVorbilde der Frachttarife wird alsbald erfolgen . Die Schweiz hateinen entsprechenden Entwurk ausgearbeitet .

» » «
— Berlin , 21. Jan . Die Budgetkommisston des Reichstags beschäf¬tigte sich heute mit der Zusammensetzung der Bevölkerung und den

Verhältnissen der Gemeinden in Südwestafrika . Staatssekretär
Dernburg konstatierte, daß das deutsche Bolkstum im Schutzgebiet im
letzten Jahre keine Fortschritt « gemacht habe . Auch werde viel prozes¬siert. Den Landräten das Recht der Beschlußfassung zu geben, er¬
scheine nicht angängig . Ein Antrag Erzberger , wonach den Gemeinde«
auch für die zukünftige Entwickelung genügende Steuerquetten zur Ver¬
fügung gestellt werden sollen , wurde angenommen.

Die englischen Wahle».
W London . 21 . Jan . Düs Ergebnis der Wahlen am gestrig

gen 5. Tage war folgendes : Unionisten 34, Liberale 18, Ar¬
beiterpartei 7 und Nationalisten 9 . Das Gesamtergebnis stellt
sich wie folgt : Unionisten 163, Liberale 138, Nationalisten 53
und Arbeiterpartei 28. Die ministerielle Seite beträgt demnach219 und die Oppositionspartei 163 Stimmen . 288 Wahlen sind
noch vorzunehmen .

Bon » Balkan.
M. E . Konstantinopel , 21. Jan . (Privattel .) Der Sultan

begnadigte auf Vorschlag des neuen Ministeriums insgesamt848 zur Verbannung verurteilte Anhänger des alten Regimes .
Gleichzeitig wurde die wertere Vollziehung von Todesurteilen
des Kriegsgerichts eingestellt . Die Kriegsgerichte selbst werden
am 1 . April ihre Tätigkeit an die bürgerlichen Gerichte abtre¬
ten. — Der Sultan genehmigte weiter die Einbringung eines
Gesetzes auf Abschaffung von 1408 überflüssigen Amtsstellen und
die Aufnahme einer Anleihe von 506 Millionen zur Verstärkungvon Armee und Marine .

— Konstantinopel , 21 Jan . Die Kammer hielt gestern ihre
Sitzung imDeputiertenklub ab u . verhandelte über die durch den Branddes Parlamentsgebäudes notwendig gewordenen Maßnahmen . Außer¬dem wurde die Absendung eines Danktelegramms auf die vom deutschen
Reichstage eingegangene Beileidstepesche beschlossen.— Konstantinopel , 21 . Jan . Der Kriegsminister gab gestern zuEhren des Generalobersten a. D. Goltz ein Abschiedsessen , zu demetwa 30 höhere türkische Offiziere erschienen waren . Der Kriegs¬minister toastete auf den Deutschen Kaiser und die deutsche Armee,v. d. Goftz erwiderte mit einem Trinkspruch auf den Sultan und di«
türkische Armee , Marschall von Biberstein sprach auf den Kriegs¬minister und Chazi Muktar Pascha auf Freiherrn v , d . Goltz .

Handel und Verkehr .
- -- Berlin , 21 . Jan . Die Reichsbank setzte den Wechsel¬diskont von 5 auf 414 Prozent , den Lombardzinsfutz von 6 auf

51/2 Prozent herab .
— Berlin , 21. Jan . (Tel .) Die gestrige Subskription dar 4 proz.

Zentralpfandbriefe von 1908 der Preußischen Zentral -Bodenkredit -
Aktiengesellschaft ergab eine mehrfache Ueberzeichnung, sodatz auf die
einzelnen Zeichnungen nur geringe Zuteilungen erfolgen können.

Echiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
•— Bremen , 21 . Jan . Angekommen am 19 . Jan . : „ Goeben" 7Uhr vorm. Suez , „Bork " 8 Uhr vorm. Penang , „ Lützow " 1 Uhr vorm.Suez . Passiert am 19. Jan . „Königin Luise " 12 Uhr nachm . BorkRiff , „Main " , 11 Uhr nachm . Lizare , „Prinz Ludwig" 11 Uhr vorm.

seine Geliebte , die 24jährige Kellnerin Marie Agathe Malser von
Wangen in seiner Wohnung in der Eunterstalerstratze 8 hier . Nachdieser Tat gab er einen Schutz auf sich selbst ab , in der Absicht , sich zutöten . Statt das Herz zu treffen , schoß er sich in die Lunge , deren
Verletzung den Verfolg des Falles bis jetzt verzögerte . Die Walser ,welche hier unter dem Kellnerinnennamen Fanny bekannt war , spieltein des Angeklagten Leben eine große Rolle . Er kam im Oktober 1903
nach Freiburg zur Universität und studierte Philologie . Ein Jahrspäter lernte er im „Storchen" die „Fanny " kennen, in die er sich sowahnsinnig verliebte , datz er sich von dem Mädchen nicht zu kennenvermochte. Das Verhältnis zeitigt « ein Kind , dem später ein zweitesfolgte . Infolge eines Pistolenduells wurde er vom Senat der hiesig.Universität auf 2 Jahre relegiert . Sein Studium gedachte er in Hei¬delberg zu vollenden , wohin ihm die Fanny folgte . Statt das Stu¬dium aufzunehmen, entschloß er sich, dem Weiterstudieren Valet zusagen und er verlobte sich mit seiner Fanny , um sie zu ehelichen. Siehatte 2000 Mark gespart, mit denen sie über Stuttgart nach München
zogen , einen Kartenverkauf begannen , mit dem sie nicht reüsterten ,worauf sie nach verschiedenen Irrfahrten nach Freiburg zurückkamen .In dieser Zeit waren sie zur Mittellosigkeit gekommen, über welcheFanny durch Stellungen als Kellnerin oft über die dürftigsten Mo¬mente hinweghelfsn konnte, wobei sie auch für die Kinder sorgte. DerKampf mit der Mittellosigkeit vermochte das Verhältnis weniger zuerschüttern als die Eifersucht, zu welcher Fischer in Basel Veran¬
lassung zu haben glaubte . Diese Leidenschaft verfolgte ihn bis zumSchluss« der Katastrophe , welcher sie entgegen gingen . Im Februarkam es zwischen ihm und dem Mädchen zu einem Bruch , der zwarwieder geheilt schien, als beide am 26 . Februar sich in Fischers Woh¬nung vereinigten . Am 27 . Februar morgens 8 Ahr , griff Fischer zudem unter dem Kopfkissen versteckten Revolver und gab auf die neben
ihm liegende Fanny «inen Schutz in den Kops ab . der anderen Tagsihren Tod zur Folge hatte . Di« Verhandlung dauerte von morgens9 Uhr , bis nachts 11 Uhr . Die Geschworenen bejahten die Schuld¬frage und mildernde Umstände. Der Gerichtshof sprach 2 JahreGefängnis aus und rechnete dem Angeklagten 6 Monate Unter¬
suchungshaft ab.

— Bordeaux . 21 . Jan . (Tel .) Zwei Unteroffizier « des 14 . Artil¬lerie -Regiments wurden gestern vom Kriegsgericht zu je S JahrenSefängms verurteilt weil ste im Dezember v. I . erneu Mann tätlich
angegriffen und ihn nachher ins Wasser geworfen hatten .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AniangSkurie . «
Oftr. Cred.- A 212 . —
Disc Com.»A 198 10
Dresd B. -A. 164 .75
vst .Staatsb .-A . 161 .60
Lombarden 23 .50
•Hittfvirbf ' -A . — ■— '

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M-

(Miiielkurfe .)
WechielAmfterd 168.70

„ Antwerpen809 .33
„ Italien 808 2a
„ o ■•*>> .*n 204 .30
„ Paris 812 50
„ Schweiz 811.—
. Wien 850 .50

Priv .-DiSkonto 2 '
Napoleons 16,27
z *L%Deutsche
ReickSanleihe 94 20

3% do. 85 40
SH Pr . Cons. 94 20
4 % Jtal , Rente 102.30
4% Ost. Goldr . 99 .90
4V, '% vst .S,lb . 98 90
3% 1. Portug . 64 55
4% 1880 Russen 91.55
t % ©erben 85 —
4% Span . Ext. —
4% Ung .Goldr . 95 .90
l % Unfl .®iaatSr . 92 70
Bad. Bank 134.—
Kom .-Dsk.Bank 117 . —
Lärmst . Lank 138 .70
Deutsch . Bank 257 .30
DrSkonto 197.70
Dresd. Bank 164.50
Ost. Länderbk. 127 .60
ühern. Kr.«Bk. 136 .75
Rheln.Hyp .-Bk. 194.—
©chaaffh. Bank 149 .10
Wiener B.-B. 139 .05
Ottomanbank 149.—
Bochum 251 .25
Laurahütte 200.—
Gelsenk. 219 .70
Harpener 212 .80
Tendenz : schwächer.

(Schlußkurse).
1% n.iöaß.iyofc 102.25
1% Bad . 1901 100.80
3H % «abß. i.3L —

dto. t M . 94.-
3H % 1892/94
3*4% ai>.1900 93.50
3H % . 1902 93.50
3H % Bad . 1904 93.50
3H % Saö . 1907 —
3% Bad . 1896 88.25
4%Bayernl907 102.60
4%Württb . l907 102. -
4% Rh . Hyp^

Bfdb. b. 1919 101.30
4% . 1917 100.30
3H % « 1914 91 .80

vom 21 Januar .
4% 1897 Arg. 91 40
5</o 1896 Chin. 103 —
4H % 1898 „ 99 .96
5% Mexikaner

amort . inn .
IV . 100 .75

5% dto. cons.
äußere 1890 102 10

4H %R.Staats -
anleib . v . 1905 99 .6a
4% do.Rentel902 91 .40
4% Türken uni -

ftjj. v. 1903 94.70' 5 Lose 183.40
Bad . Zucks . W 162 60
A . Elekt.-Ges . 262.50
EI.-Ge,' .Schuck 138.—
Masch .Grrtzner 225 . —
KarlSr . Masch. 212.—
S .-A. Paketf . 134 .50
Nordd. Lloyd 102.30

Nachbärfe .
| 2 '/4 um mitiim .)

Oft. Kredit -A. 211 .75
Deutsche B.-A. 257.30
Disk .-Comm. 19740
Dresd . Bank 164 .50
Ost.S .-B. Fr . 161 .60
„ Südb . Lomb. 28.60
Tendenz : schwächer.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost -Kred.-Akt. 212.—
Berl .Handelsg . 184.10
Kom .-DrSk .-B . 117 50
Darmst . Bank 138 .70
Deutsche Bank 258 —
DrSk.-Komm. 198 .10
Dresd . Bank 165.—
Balr . u. Ohio 116.80
Boch. Gußstahl 251 .90
Dortm . Union

Ort. C. 94 80
PLkö .-u .Laurah .200.60
Harpener 214,—

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse ).
3H % Bad .l90v —
3H % . 1904 —
3H % . 1907 —
4% Bad . 1909 102. —
4%R .-Sch. 1908 101 25
3H %Re,chsanl . 94.30
3% RerchSanl. 85 40
3*4%Preuß . C. 94.30
3% dto. 85.3 -
4*4% Russ . 1905 99 .70
4 *4% Jap . „ 97 50
Vst. Kreditakt . 21160
DrSk.-Komm. 197 .20
Dresd - Bank 164.20
Nat .-B .f.Dtfchl. 130.50
Kom .-Disk .-Bk. 117 .80
Ost.St .-B.(frz .) 161 .10
Kanada - Pacrfrc 181 .20
Bochüm .Gußst. 250 40
B^ ö .-uLaurah . 199 .20

Gelsenk .Bergw
Harvener
Phönix 22| .iDynamit Trust lsäj
All . Elek . -D . E 28^
E.-G . Schuckerr 137 ]Siem . u . HakSke 24z ,
Westerregeln 218 ,D . Mek .-Batr .-F 388zM.-F Gritzner 228„P -Köln-Rottw 252

’
.

BrauererSmner244x
P .-UngL .Pfdbr 33
Pest- Ung .K .Ob ! 93j
llng .Schmalbahn 98z
Prrvatdrskonto 2

Berlin
(Nachbärfe.!

vst .Kred.-Akt. 2 Uz ,
BerUHand.^Kei I83 .|
Deutsche B.- A. 237 ,
Drsk. Komm^A 197 .1Dresden . B.-A. 1642
ümbJDft .Sübb .
Balt . u. Ohu 1167
Bochum .Gußjt . 250i
Bortm .U.Lit .C. 83.1
Laurahütte 198 .1
Gelsenkrrchen 21841
Harpener 212s

Tendenz : ruhig.
Wien (10 Uhr).

OstLred . - Akt . ■ 674.»
„ Länderdant 506.-
. Staaisb . ( srs. - 757.5,Lc" - udv 27 .-

Marknoten U7 . -
Oft̂ ironenrente 96.13
Vft .Paprerrente 99 .-
Ung . Goldrente 113 .1
UngiSronentem 92.45

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente 99 .1]
4 % Italiener —
4% Spanier 96,75
4 %Türk .,unrfrz wö.?{
Türkische Lose —
Banq . Ottoman 714.-
Rro Tinto I9 60

London .
Chartered 32 - , «
de Beers 13*
East Rand
Goldsields 6'f,Randmines 9
'lnaconda io 5.,
Atchrs. common 121 *,

„ preferred 106-
hrcago , Milwauke
and St . Paul 151 '

Deuver prefer . 46 *
',LoulsvilleNasyv 155-

llnion Pacific 197-
Umted Stal . Steer .

Cörp . commv 85 ' ,
dito preferred 128 .

«

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 21. Januar 1910 .

Das Depressionsgebiet hat sich seit gestern ostwärts ver¬
legt und bedeckt heute Südskandinavien , die Ostsee und Nord-
west-Rußland , doch ist ein Teilminimum vor der niederlän¬
dischen Küste zurückgeblieben. Eine weitere Depression scheintjenseits der Alpen zu liegen ; hoher Druck ist auf dem atlantischen
Ozean von Island bis zur iberischen Halbinsel ausgebreitet . In
Deutschland ist das Wetter noch zu Regen - und Schneefällen ge¬neigt ; die Temperaturen sind meist etwas gesunken. Die De¬
pression wird voraussichtlich nur langsam abziehen ; es ist des¬
halb veränderliches Wetter mit stellenweisen leichten Nieder¬
schlägen zu erwarten . Die Temperatur wird etwas sinken.

Wnirrungsveobuchiungk » der Meirvrokog . slatton Aarisrui !.
üatom. Lherm.

in
uolol.
zeucht. äeuchtigUU

in Iproz. Hiiuruei
741 .2 3.5 5.3 90 SW Regen742 .3 2 .3 5.0 93 bedeckt
742.7 3.9 5.0 82 SSW halb bed

Januar
20. Raails 9 26 11.
21. Mrgs. 7 '° U.
21 . Ätttt . 2 ’° U.

Höchste Temperatur am 20. Januar 6,1 ; niedrigste in de>
darauffolgenden Iiacht 2,0.

Rieder ) tzlagSmenge am 21. Januar 7i6 früh 1,3 mm.
Z . *B . f . M . n . B . Schueebeobachtungeu .

Die geringen Reste von Schnee, die in der letzten Woche iaSchwarzwald gelegen waren , find infolge der milden regnerische «Witterung ganz verschwunden; nur auf dem Feldberg hat sich einSchneedecke erhalten . Am 17. Januar und in der darauffolgende»Nacht ist in höheren Lagen ziemlich viel Schnee gefallen , doch ist tnoch im Laufe des 18. infolge starker Regenfälle rasch abgegangci«In der Nacht zum 20. hat es in der Höhe neuerdings ergiebig ge
schneit. Am Morgen des 20. (Donnerstag ) sind gemessen worden i«Furtwangen 45 , in Dürrheim 15, in Stetten a. Mk . M . 20, in Heiltgenberg 18 , in Zollhaus 15, beim Feldberger Hof 60 , in Titisee 33in Bonndorf 22, in Höchenschwand 48, in Gernsbach 35, in Todtnauberg 46. in Heubronn 27, in St . Margen 40, in Kniebis 25, in Breitenbrunncn 15, in Herrenwies 12, in Kaltenbronn 10 und i»Strümpfelbrunn 5 Centimeter . Die Meldungen aus St . Blasien uuTriberg sind nicht eingekommen.

Zu schnelles Mactzstu m.
In den Entwicklungsjahren beginnen Knaben und Mädchen oß

so schnell und stark zu wachsen, datz die aufs äußerste in Anspruch genommenen Körperkräfte dringend einer vermehrten Rahrungszufuhin Form eines Stärkungsmittels bedürfen . Nichts ist hier mehr er
Platze als die altbewährte Scotts Emulsion.Äcous tzmulfion wird von uns au- ichUefjUch ln . großen verkauft, und zwar nie,iach Gewichi oder Maß, sondern nur in versiegelten Originalfiaschen in Karton mit unser «Schutzmarke ( Fischer mit dem Dorsch). Scott & Bowne, G. m . d. Frauksun a. M.Bestandrerler Feinster Medizinal-Ledertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0, unterpho-phorigsaurer Kalk 4,3, unterphoSphorigsaureSNatron 9,0, pulv. Tragant 3,0, feinster arab. @umttpul». 2.0, destiü . Wasser 129,0 . Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emulfior mitMandel» und Saulthcriaöl je r Tropfen. "

qstt-

Ach. Achl »li avü I 1 ^4 fl 4 ^ t Grösste Auswahl in Stoffen“ r “ 1 UCfi11 " für Maskenkostüme zu enormbilligen Preisen . (Gelegenheitskäufe .) Fachgemässe Zusammenstellungorigineller und eleganter Kostüme . Maskenbilder liegen zur Ansicht auf .Carl Büchle , Karlsruhe 774Kaiserstrasse 149 Inh .: A . Schuhmacher , Telephon 1931
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Statt besonderer Anzeige.
Heute vormittag entschlief nach langem , schwerem Leiden

im 72 . Lebensjahre unser lieber Vater und Großvater

Beorg Adam Lingg.
Karlsruhe , den 21 . Januar 1910 .

Die trauernden Hinterbliebenen:
Elise Nagel , geb. Lingg.
Nina Sauter , geb. Hofheinz .
Nax Hofheinz.

Die ' Beerdigung findet Sonntag den 23 . Januar , mit¬
tags *|.3 Uhr . von der Fricdhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Lunenstraße Nr . 8. * 82733

Todes -Anzeig:e.
Der liebe Gott hat heute abend ®/*ll Uhr unsere liebe

Mutter . Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Wllhelmlne Höhn Witwe
nach langem , schwerem Leiden im Alter von nahezu 77
Jahren zu sich in die Ewigkeit abgerufen .

Karlsruhe , den 20. Januar 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen:

Ernst Pech ,
Elise Pech geb . Höhn .
Karoline Treiber geo . Höhn.

Beerdigung : Sonntag mittag 3 Uhr .
Trauerhaus : Boeckhftraße 22 , I . B2724

n <14, -
1961

I 121 ;,

v 155

! 85

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzl. Teilnahme

an dem schweren Verluste unseres lieben Vaters

Friedrich üeytlialer
Werkstättevorsteber a . D .

sprechen wir innigsten Dank ans.
Karlsruhe, den 21 . Januar 1910 .

1189

Familie Meythaier.
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Dnnkfngnng .
Für die uns gewordene aufrichtige Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres Ib . Gatten , Vaters , Großvaters und
Onkels sagen wir allen , besonders dem Gesangverein
Badenia für den erhebenden Trauergesang und die schöne
Grabrede unseren herzlichsten Dank . B2677

Im Ramem der trauernden Hinterbliebenen :
Katharina Blasi .
Familie Soja .

Evang . Mannerverein der Sfldstadt.
Am Gountaa de » SS . Januar , abends 8 Uhr . wird Herr

Zeicheninspektor U . Eytb im Evang . Gemeindehaus der Südftadt
einen Vortrag halten über :

„Ae | cr[teHung öci kimsllmsche » Wandbildes"
mit Erläuterung an ausgestellten Beispielen .

Zu diesem Vortragsabend wird freundlichst eingeladen . ^ 1190
Der Borstand.

[ Handeisschule ,Germania '
* Karlsruhe i. B. Teiffî Nrlos! Pensionat . a

I . Drei- und sechsmonatl. Handels - Fachkurse.
II . „ „ ,, Post-u . Eisenb.-Dienst-Examen.

| Ssgründst 1903. |LHervorragend© Erfolge
Strenge Aufsicht.

t Prcspata kostenfrei .

jjge

Gute Verpflegung . |
Dir . : Kar ! Kraa

^ i^ ^
^l

Tisch n. Gdelmeinr -
«primaApfelweine

Am Dienstag den 25. v . Ml » .,
vormittags 1 (1 Uhr anfangend ,
versteigert die Gemeinde Apven -
weier im Hicbschlag Nr . 7 -
Effentrach ^ — um Platze dafelbs ! :

217 Ltück Eichenfiämme van
0,23 bis 4,66 Fesimeter :
an» Mittwoch den 26. d. MtS . , vor¬
mittags 19 Uhr ansangend , im
gleichen Hiebschlag :

151 Eschen ,
20 Erlen .

2 9- irken ,
7 Akazien ,

wozu Liedbaber eingeladen wer¬
den , mit dem Anfügen , daß der
Hiebschlag nahe an der Bahn
Avvenweier - Windschläg sich be¬
findet . 855a

Appenweier , 20 . Jan . 1910.
Der Gemcinderat.

Wiedemer .

Schneiderin , §Ä S§ »S
Geschäften tätig war und auch auf
Jacketts eingearbeitet ist , empfiehlt
fich im Ausnähen . Bitte Offerten
durch Postkarte , da nicht zu Hause .
332676 Akademiestr . 57 . pari .

Bringe morgen . Samstag , prima
Rindfleisch ä Pfd . 70 Pfg ,

sowie vrima B2695
Kalbfleisch ä Pfd . 8 « Pfg,u ,
Schweinefleisch LPfd SOPfg
auf den Markt . Mein Stand be¬
findet fick vis- ä-vis von Karl Schöpf .
Ebenso auch im Laden Humboldt -
straffe 33 . HeinricbllUlIer .

Dame wünscht tüchtigen
KI » vLi 1 e li per .
Off . m . Preisang . unt . Nr . B2735

an d . Exp . der „Bad . Presse " erb .
Eine gute

Existenz
mit ca . 4— 6000 M Einkommen ,bietet sich strebsamen Herren ,ie Ul ' ' 'durch die llebernabme des Allein
Vertriebes eines konkurrenzlosen ,in jedem Haushalt leicht verkäuf¬
lichen Haushaltungs -Massenarti -
kels 1 . Ranges . (D . R . G . M . er¬
teilt , D . R . P . ang .) Branche -
kenntniffe u. beso»»dere Lokali¬
täten nicht erforderlich . Ernstl .
Reflektanten mit 3—400 Ji woll .
Offerten unter C . 177 F . M . an
Rudolf Moffe » Karlsruhe
senden . 662a

kleWles MasbeMW
( Carmen ) billig zu verleihen .
B2674 Kronenstr . « . 5 . St .

Zu verkaufen : ,
ein Wurf schöne rassereiner ^

UM " Dackel . "WC
B2643 Rudolfstraße 27. pari .

! z . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpeditiou der „Aad. Ereile- .

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate vrompt und billig «ingegoffeu
und neu aufgesüUt.

^ Xotlorvhe . K« osrolr . ,
M ^1« -» t er V

I Selbständiges I
1 Fräulein 1

Offerten mit Bi ^ > Höst , erb ,
unter 8 . 321 an ste.aosnsieln

f L Vogler, A .-G. . Karlsruhe ,
Junger Mann , verheiratet ,

sucht Stellung als .Lagerist
oder Verkäufer ; würde auch
eine Filiale übernehmen .

Offerten unter P. 234 an
. Haasenstein & Vogler , A. - G.. ,
| Karlsruhe erbeten . 801 .3 .3

t Brauereireise der
routinierte , solide , mit den
einschlägigen Verhältnissen I
vertraute Persönlichkeit , für j
eine

selbstgepflegtes Kirsch - u .Zwetschgenwasser zu billigstenPreisen

J. Back , Um. ÄStS ' Böhl (Snin). I
Telephon Nr. 119 . — (Preislisten u. Proben auf Wunsch gratis ) .

Damen -Domino ,"
(lauer Satin , billig zu verleihen

zu verkaufen . B2710
Kronen strafte 48 , £ . Stock.

Maskenkostüme , SK
Spanierin zu verl . od . zu verkauf.
E2682 .2 .I Zähringerftr . 3. pari .

Zu verkaufen :
e :n grünes Kanapee mit 3 gepolir .
Stühlen , gut erhalten . B2680

Wielandtstratze 2» Part .
Kanarienvögel , fleißige länger ,

sowie gute Zucht - Weibchen billig
zu verkaufe «. B2725

Rüppurrerstraffe 82 . 3 . St .

Mimti - Räiiinfls - VeM
Während des Ausverkaufes gewähren wir

»
«
«

oder doppelte Rabattmarken
auf

sämtliche Waren .

Bis C| 1 0

ermässigt sind die Nettopreisen
ausgelegten

fiesfbEsfände und CinzdgrBssen
nicht mehr ganz sort . Artikel

Es kommen nur tadellose , moderne und
solide Schuhe und Stiefel zum Verkauf.

Sdiuhhaus Bertolde
8-

Kaiserstrasse 76 — Marktplatz . l - 'ö

»
■■■
B
Ba

BBSBBBIBBBBBBBBBBBB

, , s<

t

Ball - und Gesellsctiafts - Kleidum
fiebrnck -lnzüge45M 85##
FracMge ^ l M «. ll80
Smoking-iiuflge ^ 58c# 95#0

wä ,. r ip
äehwarze Westen ^ P «. I50#

Neuheit !

Smoking und Prack - Westen
in den Farben lila , rosa , weinrot — in allen Grössen ,

Spiegel & Wels.

Bekamt

zu engagieren gesucht. 2 .2
Gefl . Offert , unt . st . 930 F. |

an Haasenstein & Vogler, A.-
G . , Jreibnrg i . B . 536a \

Junger solider Mann , ge- !
lernter Schlaffer u . Schmied ,mit Motor - und Kraftfahr - ,
zeugen bestens vertraut , sucht >
per sofort Stell « als

Chauffeur.
la Zeugfiisse zu Diensten . _Gefl . Off . erb . unt . G . 884 an 3
Haasenstein & Vogler , A.-G., S
Stuttgart._ 666a 3

Junaes , kautionfäh . Ehe - 8 !
paar sucht in der Schweiz « j

Vertretungen m
S aller Art zu übernehmen. 6

Offenen,unt . ChiffreßOc . ^
B -179 Q . an Haasenstein fl
■ & Vogler , Basel . 677a B

Haustrunk betr.
Das Reichsamt des Innern beschied auf Anfrage :

Weinsubstanzen mit Chemikaiienzusatz
sind verboten . Dagegen ist zur Haustrunk*
bereitung Plochinger - Apfelmoststoff (grosse
schwere Pakete mit dem Apfel ) erlaubt , weil
derselbe nicht aus Chemikalien , sondern nur aus
Früchten hergestellt ist ; der Plochinger Apfel¬
moststoff fällt nicht unter das Verbot des § 9 ;
das 100 Liter - Paket kostet nur M . 4.— , auch
150 und 50 Liter Pakete ! Das beste ist das
Billigste ! Ueberall Niederlagen, wo nicht , direkt
unter Nachnahme von Weis * 4 ? Co ., 6 . m. b , H . ,
Plochingen a. Neckar. ^
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Vsn den badischen Ltaatseisenbahnen .

- - Karlsruhe , 21 . Jan . Die Einnahmen der badischen Ltaats¬
eisenbahnen betrugen im Monat Dezember 1899 :

üUS vem
Personen

verkehr
M .

aus Ot:Ji
(Sfiicn
itrftt'
in .

au « tou* !
stigen

Quellen ,
M . >

Summa
M .nach geichötz -

t er Feststell - ! ! j ;
ung 1909 . ! 194935014973370 1938 970 ' 7 861690;

Oltf 1 km Be» j j |
£ 847 ;triebslünge .

«ach geschätz - s
ter Feststell¬
ung 1908 .

ans 1 km Be¬
triebslänge .

nach endgül¬
tiger Fest¬
stellung 1908

1175 — ! 4556

Januar
biS mit

Dezember
M .

99360560

57 706

1095

1816840 4 430110 1126040 ! 7372 990j 97740240

567422536 4272 1

1841 860 , 4 574 496 1131752 ! 7 548108 ; 98 302 498

132 510j
_ *

80f

— 187070
— 488700 ; 1620320

— -f- 284 -t- 964

Iw Jahr « 1909
gegen die ge¬
schätzte Ein¬
nahme des
Jahres 1908
mehr . . .
»oeniger . .

auf 1 km Be-
triebslänge .

gegen die end¬
gültige

Einnahme des
Jahres 1908
mehr . . . 107490 398874 — 313582 1058 062
weniger . . _ — 192782 —

Zn den Erläuterungen der Krlsr . Ztg . wird folgendes ausge¬
führt : Der Reiseverkehr war im Dezember 1909 der Jahreszeit ent¬
sprechend mäßig und zeigte auch über Weihnachten kein von den Vor¬
jahren erheblich abweichendes Bild . Die Witterung war meistens
trübe und regnerisch; die Schireeoerhiiltniste waren für die Aus¬
übung des Wintersports ungünstig . Hierunter litt der Ausflugsver -
kehr, zumal die Witterung an den für den Wintersport wichtigen
Weihnachtsfeiertagen auergewöhnlich warm und regnerisch waren .

Außer den üblichen Ergänzungs - und Sonderzügen zur Bewälti¬
gung des Weihnachtsverkehrs verkehrten einige Sonderzüge für heim¬
kehrende italienische Arbeiter und auf der Höllentalbahn einige Be-
vckrfszüge für Ausflügler .

Der Tierverkehr verlief im ganzen normal , in einigen Bezirken
wird er als lebhaft bezeichnet. Die geschätzte Einnahme aus dem
Personenverkehr war im Dezember 1909 um 132 510 Mark und im
ganzen Jahr 1809 um 1222 770 Mark höher als in den entsprechenden
Zeiträumen des Vorjahrs .

Im Güterverkehr hat die Aufwärtsbewegung auch im Dezember
1909 standgehalten und noch zugenommen . Namentlich war der Ver¬
sand von Steinkohle « und Getreide nach der Schwerz stark. Die
Rheinschisfahrt bis Mannheim war im ganzen Monat offen, auch der
Oberrhein konnte bis Karlsruhe mit Ausnahme weniger Tage , bis
Kehl an 10 Tagen befahren werden ; der Verkehr hielt sich in mittlerer
Höhe und überstieg jenen vom Dezember 1908 . Die Neckarschiffahrt
war ständig offen ; auch hier bewegte stch der Verkehr in mittlerer
Höhe . Bedarfs - und Sondergüterzüge wurden in beträchtlicher Zahl
ausgeführt , namentlich aus der Hauptbahn und über den Schwarz¬
wald . In den ersten Tagen des Monats bestand ein leichter Mangel
an offenen Guterwagen » namentlich für den Kohlenversand : an ge-
oeckten Wagen konnte nur vereinzelt an einigen Tagen der Bedarf
nicht sofort voll gedeckt werden . Die geschätzte Einnahme aus dem
Güterverkehr war im Dezember 1909 um 543 260 Mark und im ganzen
Jahr 1909 um 1 159 490 Mark höher als in den entsprechenden Zeit¬
räumen des Dariabr ».

Die geschätzten Einnahmen des Jahres 1908 betragen gegenüber
den geschätzten Einnahmen des Jahres 1908 , wie oben angeführt , im

AUjährlidter

Inventur -™*#
beginnt wie immer

im Februar .

Es find aUe Vorbereitungen getroffen, tan in Bezug
teuf Treis und Qualität

überrafdiendes
zu bieten. 1158

Sdtuhhaus

H . Landauer
Kaiferßraße 183 Telephon 1588.

Eier -Abschlag !
Amalienstraße 22. Telephon Nr. 2526.
Sarant. frische Landeier , pro Stück 9 pfg„ 10 Stück 88 Pfg .

„ .. Siedeier . „ B 7 „ 10 „ 68 „
„ Itocheier . „ „ © „ 10 „ 58 „

Keine Kalkeier.
Für Wiederverküuser : B2730

100 Stück Landtier Mk. 8 . — 100 Stück Siedeier Mk. 6 .50
loo Stück « » cheier Mk. s .rro .

Bestellungen im Laden Amalienüraße 22 u . per Telephon 2526 .
— Lieferung frei ins Haus . -

Personenverkehr mehr 1222 770Mk. , imEütcrverkehr mehr 1 159 490Akk. ,
zusammen Verkehrseinnahmen mehr 2 382 260 Mark . Einnahmen aus
sonstigen Quellen weniger 1 380 510 Mark . Nest geschätzte Mehr¬
einnahmen 1001720 Mark .

Bei der endgültigen Festellung der Berkehrseinnahmen in den
ersten 6 Monaten des Jahres 1909 hat sich eine weitere Mehreinnahme
von rund 300 000 Mark ergeben. Man darf annehmrn , daß eine weitere
Mehreinnahme von ähnlicher Höhe sich auch für das 2. Halbjahr er¬
geben wird , daß man also obigen 1001720 Mark noch rund 600 000
Mark zuschlagen kann. Die Mrhreinnahme des Jahres 1909 gegenüber
1908 wird somit — endgültige Feststellung Vorbehalten — rund etwa
I 600 000 Mark betragen .

Die Mindereinnahme aus sonstigen Quellen ist nur scheinbar. Sie
rührt von einer Aenderung in der Berrechnungsweise der Einnahmen
aus Wagenmiete her, die durch das Inkrafttreten des deutschen
Staatsbahnwagenverbandes vom 1 . April 1900 geboten ist . Bis zu
diesem Tage wurden die Ergebnisse der Abrechnung über die Be¬
nützung fremder Güterwagen , und zwar Guthaben und Schuld , un¬
mittelbar in ihren vollen Beträgen in Einnahme und Ausgabe ge¬
bucht. Seit dem Inkrafttreten des Staatsbahnwagcnverbande » wird
das Ergebnis der vom Verband gepflogenen Abrechnung nur noch
einmal jährlich , und zwar am Schluß des Verbandsrechnungsjahres
fl . April —31 . März ) in einer Summe gebucht . In der Rechnung des
Jahres 1909 wird sich für April bis Dezember kein Verrechnungs¬
posten finden , weil die erste Verbandswagenabrechnung auf 31 . März
1910 gepflogen wird . Selbstverständlich sind in der Rechnung seit
1 . April 1909 auch keine Schuldposten aus der Verbandswagenabrech¬
nung in Ausgabe gebucht worden , so daß sich also auch die gebuchten
Ausgaben vermindern , und zwar in höherem Betrag als die Ein -
nahmeu .

Karlsruher Schwurgericht .
A Karlsruhe, 21 . Jan . 6. Versuchter Straßenraub . Bei dem

letzten Falle , der in dieser Session der Aburteilung durch das Schwur¬
gericht unterlag , handelte es sich um eine Anklage wegen versuchten
Straßenraubs . Sie richtete sich gegen den 22 Jahre alten Taglöhner
Robert Naiel aus Pforzheim .

Die Verhandlung dieser Anklagesache leitete Landgerichtsdirektor
Oser. Die Anklagebehörde wurde durch Staatsanwalt Dr . Rudmann
vertreten . Die Verteidigung des Angeschuldigten war Rechtsanwalt
Böhm -Pforzheim übertragen .

Der gegen Naiel erhobenen Anklage lag ein Raubüberfall zu¬
grunde , der Ende Dezember in der Nähe von Pforzheim verübt wurde .
Sie machte Naiel zum Vorwurf , daß er sich des versuchten Straßen¬
raubs schuldig gemacht habe, indem er am Dienstag den 28 . Dezember
v . Jrs . , nachmittags zwischen ys l und 1 Uhr , auf einem Fußweg , der
durch den Wald von Pforzheim nach Huchenfeld führt , die Ehefrau des
Goldarbeiters I . G . Schwarz aus Huchenfeld, welche sich auf dem Heim¬
wege befand , und einen Esfenkorb auf dem Kopfe trug , plötzlich in
der Absicht , ihr Geld zu rauben , von hinten um den Hals faßte , sie auf
die ansteigende Böschung stieß , sich über sie warf und wiederholt rief :
„Das Geld heraus , wobei er in ihre Tasche griff und als sie schrie , mit
der Faust den Unterkiefer hinaufdrückte und erst von ihr abließ , als
es ihr durch heftige Gegenwehr gelang , sich aufzurichten und ihn mit
der rechten Hand an der Kehle zu fassen .

Der Angeklagte gab die ihm zur Last gelegte Tat zu . Er habe den
Plan gefaßt gehabt , in dem Walde irgend jemand zu überfallen und
zu berauben . Während er im Walde hinter Bäumen gewartet , sei die
Frau dahergekommen, die er angepackt habe . Die Frau habe sich aber
gewehrt und sei stärker gewesen wie er . Auf die Frage des Präsidenten ,wie er denn etwas derartiges habe tun können, erklärte der Angeklagte :
»Weil ich Hunger und kein Geld gehabt habe !"

Trotz seines jugendlichen Alters hat Naiel ein recht bewegtes
Leben hinter sich . Er geriet schon früh auf Abwege und kam, kaum
II Jahre alt , auf Antrag seines Vaters in Zwangserziehung . Daß
gegen den Angeklagten so früh eine derartige Maßnahme angewendet
werden mußte , ist in der Hauptsache auf den Mangel einer geeigneten
Erziehung zurückzuführen. Er stammt aus einer sehr kinderreichen
Familie , aus der heute noch 11 Kinder am Leben sind . Daß bei einer
so großen Kinderschar die Erziehung Rot leiden mußte , wird man um
so mehrt begreifen , wenn man noch in Berücksichtigung zieht, daß das
Einvernehmen zwischen den Eheleuten Naiel kein gutes war und in der

Jüngere Frau
empfiehlt sich zur Aushilfe im
Kochen für Sonntags , auch Werk¬
tag abends . Off . unt . B2477 an
die Expcd. der „Bad . Presse" .

Familie mehr Streit und Hader als Friede imb Eintracht herrscht «.
In Verfolg des Antrags seines Vaters tarn der Angeklagte i*
Alter von 11 Jahren in das Rettungshaus Durlach . Nachdem er jetm
Schulzeit hinter sich hatte , war er einige Monate in Karlsruhe bei
einem Gärtner in der Lehre. Da er da nicht gut tat , mußt« er aufx
neue im Durlacher Rettungshaus untergebracht werde!: , wo er bis
zum Jahre 1902 verblieb . Von da an war er in Durlach bei eine«
Sattler in der Lehre, aus der er eines Tages entlief . Man versucht ,
nun Naiel dadurch aus bessere Wege zu bringen , indem nran ihn auf
den Schwarzacher Hof verbrachte . Von dort kam der Angeklagte im
Jahre 1903 zu einem Gärtner nach Dillweißenstein . Diesen bestahl er,
weshalb er mit 2 Wochen Gefängnis bestraft wurde . _ Aus amtlich«
Anordnung kam Naiel wiederum auf den Schwarzacher Hof. Aus dieser
Anstalt entlief , er eines Tages und trieb sich von da an arbeitslos
herum . Um sich die Mittel für seinen Lebensunterhalt ju verschaffe «,
verübte er verschiedene Einbruchsdiebstähl «, für die er am 7 April ccm
der hiesigen Strafkammer 1 Jahr 6 Monate Gefängnis erhielt ,

i Der Weg ins Gefängnis zu längeren Freiheitsstrafe war aber
auch nicht von der Wirkung aus den Angeklagten , daß er sich zu einer
Umkehr zum Besseren entschließen konnte. Er beging bald nach seiner
Strafentlaffung wiederum in Karlsruhe und Pforzheim Einbruchsdieb ,
stähle, die ihn am 23 . Juli 1908 zum zweiten Male vor die Straf »

! kammer brachten . Die gegen ihn damals ausgesprochene Gefängnis -
j strafe lautete auf 1 Jahr 6 Monaten und 1 Woche Gefängnis . Dies «
! Strafe verbüßte Naiel in der Freiburger Strafanstalt . Am 25 . De.
I zember v . Js . hatte er feine Strafe verbüßt und mit einem Arbeit »,
j Verdienste von 11 Ji 75 F wurde er an jenem Tage entlasten . Von'

Freiburg fuhr er nach Karlsruhe , wo er an einem Tage fein Geld in
Wirtschaften vertrank . Am 27 . Dezember ging der Angeklagte nach
Pforzheim und schon am Tage darauf verübte er den Raubversuch.

Im Huchenfelder Walde überfiel er die aus dem Heimweg befind¬
liche Ehefrau des in Pforzheim arbeitenden Eoldarbeiters Schwarz,die ihrem Manne das Mittagesten gebracht hatte . Auf den starken
Widerstand der lleberfallenen war Naiel nicht gefaßt gewesen. Als
er sah, daß sein Plan an der kräftigen Gegenwehr der Frau scheiterte ,' forderte er kein Geld mehr , sondern velangte etwas zu osten. Dis
Frau gab ihm daraufhin Spätzle , die sie noch in ihrem Eßgeschirr hatte.
Der Angeschuldigte entfernte sich , nachdem die Frau es abgelehnt hatte ,
ihm 10 F zu verabfolgen , in der Richtung nach Pforzheim . Dort
wurde er noch im Laufe des Nachmittags verhaftet . Während der
Untersuchungshaft des Naiel ordnete das Gericht eine Untersuchung
desselben auf seinen Geisteszustand an . Der Sachverständige , der
sich über diese Beobachtung heute gutachtlich zu äußern hatte , war der
Auffassung, daß der Angeklagte eine degenerierte , psychopatisch minder¬
wertige Persönlichkeit ist, bei der aber angenommen werden mutz, daz
sie die freie Willensbestimmung besitzt.

An die Geschworenen waren zwei Fragen gestellt : eine Schuld-
frage und eine Frage nach mildernden Umständen . Sie bejahten beide
Fragen . Gemäß dieses Verdiktes erhielt der Angeklagte 2 Jahre
Gefängnis . '

Damit hatte die Tagung ihr Ende erreicht. Der Vorsitzende Land¬
gerichtsdirektor Ofer richtete an die Geschworenen kurze Abschieds¬
worte , wobei er ausführte : Wir find am Ende einer nicht sehr langen
aber anstrengenden Session angelangt . Sie haben während deren
Dauer eine ersprießliche Tätigkeit entfaltet und wenn Sie jetzt in die
Heimat zurückkehren , können Sie es mit der Ueberzeugung tun . mil-
gewirkt zu haben , daß das Rechtsgefühl , ohne welches ein geordnetes
Staatswesen nicht bestehen kann, gehoben und gestärkt wurde .

Hohenlohe
Hafermehl

iei die einzig richtige
Kindernahrung , we

Muttermilch fehlt. Es verhütet Erbreche «
• nd Ourchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt .

Kind
besserer Herkunft wird in liebe¬
volle Pflege genommen, aufs
Land . Bezahl , nach Uebereinkunft.

Offerten unter Nr . B2639 an
die Exped. der „Bad . Presie " .

Lizenz ■mc
für die Ausbeutung eines patent .
Rabattshstems mit einzig da¬
stehender Reklameneuheit an nur
seriöse Bewerber zu vergeben od.
zu verkaufen . 650a

Gefl . Off . an Postfach 94 St .
Ludwig (Elsaß ) .

Ein gut erhaltenes
Herren - Maskenkostüm

ist billig zu verkaufen. B2716
Klauprechtstraße 18 . 2 . St . lks .

Maskenkostüm ,
Pierrette , sehr schön u . ein dreiarm .
Petroleum - Lüstre sind sehr billig
zu verkaufen . B2731.2 .1

Fasanenftroste 3 , 2 . Stock .
Maskenkostüm fe

uf
332729 J2rf ) önfelbftr . 4 , I^ St .

MW ÄS
332702 Kurvenftraße 4, pari ., r .

Maskenkost. Mausfallen -
Händlerin , billig zu verkauf.B2704 Karl -Wilhelmstr . 24, part .

Ikomino . eleg . , schwarzseidemit Hut zu verl . 332683
Zubringerstraße 3, Part .

Schönes Maskenkostüm
„Preciosa " billig zu verkaufen.B2705 Ostendstraße 2, V.
Elegantes Maskenkostüm

zu verleihen . 332672
Rüppurrerstratze 24 , 1 Tr . , r .

schönes Maskenkostüm
rur 12 m zu verlausen .
182693 Friedenstraße 23, vart .
1 eleg . MaskenkostümSoubrette , mit Hut , billig zu ver¬
kaufen oder zu verleihen.
332676 « dlerstraße 22 . pari .

Einige bessere Damrn -Kostüme
sind su verleiben. 592681
_ «dlerstraße 6, III , ÖS. _
Gieg . pHntennmrtel
u Anzuo , u Verkaufs zris . 88 JL
502712 " diicu 1»tritta 6< LU

Javol Kal gesiegt mm v *
Javol hals vollbracht
Ihm dank ich des » (

EinkahlerKopf
ist hässlich . . . .

Haares üppige Pracht Ej

PHILIPP KIRSCH
SanitäreAnlagen | Kupferschmiede | Bierausschankanl
Be «& Entwässerungen ,Bade -Closet =& Toilette ;
Anlagen , Heizungen .

Brennerei - Brauerei ; i
Waschküchenein richf. |

Apparatebau .

Eig . Syst . D . R . G . M .
über S00 Resfaurat.

eingerichtet .

OFFEN BURG 632a

Vor dem

städtischen Maskenball
werden Costum-Aafnahmen bis 10 Uhr abends gemacht. 1179

Atelier Rembrandt (Vorzugspreise )
Teleph . 2331 Karl -Friedrichstrasse 32 (neben Hotel Germania) .

Rosa -Creponkleid.
säst neu u . hochmodern, für juaendl .
Figur , billig zu verkaufen . Adresse
unter Nr . 582686 in der Exped der
Bad Presse" zu erfragen .
Zu verkaufen : Schönes . eateS

Plülch-Sota mit 4 Stuhl « . zuk
So 2KL sehr schön f Neuer Kuchen .
id>. oo7 Wf <UMk ( itT . 12. at # **“

Morgen Samstag wird auf dem
Marktplatz tButtrrmarktl prima
Rindsteisch66 Pf .. Kalbfleisch 76 Ps .,
SchweineslrischWPf . ausgeb . B" "

j* " 11 000 Mk .
Hvpothete, gegen hohen Rachlatz
»u eertaafea .

Offerte » unter Ar . 532694 an
tu der »Bad. Presse ".

Doppel -Stehpult ,
gut erhalt . , billig zu verkaufen . 2.2
1061 Kronenftr . 32, Rückgebäude.

Foxterrier
mit Namen,,Honold " auf derHunde -
marke hat sich verlaufen . Abzuged.
582738 Sophieustraßc 13 , part .
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In unserem grossen

Inventur - Aus vor ka u f
haben wir einen Posten

all - Schuhe
aussergewöhnlich billig zurückgesetzt :

Schwarze Ballschuhe , l 50 . . 095
Weiße Spangenschuhe ,
Weiße Spangenschuhe ,

brei
:

"d
Lack=Ballschuhe , . .

Eine Partie

Herren =LaCk=Stiefel, elegante Formen , unsortiert

225

325

250

8 50

Josef Ettlinger
Karlsruhe Kaiserstrasse 48 .

1185

Brüsseler -, Almeria -^
und Malaga -Trauben ,Blut - und «lerusal .-Orangen ,Pomeranzen ,

frische Ananas , Bananen ,Pariser Hopfsalat , Chicoree ,
frische Califoruische Aepfel .
Muskat - Datteln und Feigen ,

kandierte Früchte ,
offen und in schöner Packung
187 empfiehlt

ferm . Munding
Hoflieferant .

^
V j

^ amölon -Yverdon (Schweiz ).
Pensionat „Bon Accueil“.
Gründl . Erlern , der franz. Sprache ,

Englisch, Musik, Haus- u . Handarb.
Preis 900 Fr. jährl. Referenz , m
Karlsruhe . Prospekt gefl . bei denVor-
deherinnen Mmes . Fivaz .

Ein junger
Mann

( Franzose) aus guter Familie wünscht,
um seine Kenntnisse in der deutschen
Sprache zu erweitern , auf einige
Monate Auinahme in guter Familie ,
wo ihm Gelegenheit gegeben , durch
Anschluss an die Familienmitgüeder
seinen Zweck zu erreichen. Bevor¬
zugt würde eine Familie , in der sich
vielleicht noch andere junge Leute —
ober keine Ausländer — befinden und
ein Aufenthalt in einer schön gelegenen
Stadt Süddeutschlands. 661a .2.1

Gefl . Offerten unter T. 6449 an D .
Frenz , Mainz erbeten .

Pachtjagden .
lieber einige in den nächsten

Tagen zur Verpachtung ge¬
langenden Reviere , darunter W
zwei besten Feldreviere der bayr.
Rheinpfalz , gebe nähere Aus¬
kunft . Rückporto. 3 .1

Offerten unter Nr . 648a an die
Expedition der ..Badischen Presse" .
2 Maskenkostüme , g *ä r

ue
mit Hut billig zu verk. 352713

Akademiestr. 16. 5t6 . , 2. St ., l.

EflüllEfiidliTiHfl
Vertreter

gesucht .
Zentralheizungs -Banansfalf

sucht eine bei Architektenund Bau -
aeschäfren gut eingesührte Persön¬
lichkeit als Vertreter gegen Hobe
Provision . Offerten mir näheren
Angaben und Referenzen unter 8.
W71 an D. Frenz. Bnnonren-Exped .,— - - -

Verein Merkuni
fiiipnhon Größter Kaufmann .
nUfUllöy . Verein Süddeut,'chl .
Altbewährte Stellenvermittlung. I
Kostenfrei f. Prinzipale u . Mit - !
gl., Hilfskajse f . stellen! . Mitgl .,
Krankenkasse, Witw . u . Waisen - 1
kaffe , Rechtsschutz , Monats - 1
blatt , Jahrbuch usw. 6304O .20 .7

(zirka 80 Sänger ) sucht für Sams¬
tag abend einen durchaus tüchti¬
ge«, pünktlichen

Dirigenten.
Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Rr . 621a an die Expedition

der „Bad . Presse" erbeten . 3 .2

Verlötzlicher Mann,
gleich welchen Berufes , ob in Stadt
od . Dorf , als Alleinverkäufer uns .
überall verl . Artikel , f . groß . Bezirk
aes. Rur ehrliche, wenn auch eins.
Leute werd . berückffcht . Viel Geld-
eina . Dauernde , lohnende Tätigkeit .
Näh . gegen Rückporto. 684a

Jaerel & Co ., Hagen i . W .
Für jedes Dorf , für jede Stadt

suchen wir Personen , die abends
5 Mark reell und ohne Mühe ver¬
dienen wollen. Beschäftigung an¬
geben. Offerten an 632a .3.1

VI. Seholten , Coblenz .
OK 17 *1 Mk wöchentlich Damen,Cu 1 • w »ln . Herren u. ja. Leuten
ohne Ausgabe bisheriger Tätigkeit .
Aeußerff ehrbarer , leichter Ver¬
dienst. Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich. Sicheres Geschäft. Horton,
Kattowitz , O . - S ., Rr . 35 . 450al0 .7

3 0li alb lägt können PersonenZU mb . jed. Standes verdienen
Nebenverdienst d. Schreibarb., däusl .
Tätiqk.,Vertretungrc. Näh.Erwerbs »
zentrale in Frankfurt a. M . 190a

Um Bestellungen auf spez. Pho¬
tographien a . d . Lande aufzunehm.
( jede Fam . ist Käufer ) suche

christl . Reisenden
mit guter Kleidung, gegen Jt 5
tägl . Fixum u . Prov . Vorl. Süd -
und Westdeutschland. Herren , die
in ähnl . Tätigkeit Erfolg Nachwei¬
sen können, bevorzugt. Gefl.Offerten mit Angabe von Alter ,seith. Tätigkeit , Porträt u . Zeugnisten erbeten an

P . Weber ,
photographische Kunstanstalt ,

_ Bregenz a. B.
Schriftlichen Nebenerwerb

durch Adressenarbeit, bei 1000 Adr.9 Mk . Verd . Adreflenverlag „Mars ",Leipzig, Kochstr . 20 ._ 643a

Keils«. Lehrlieg
für hiesige Verlagsanstalt auf
Ostern gesucht. Selbstgeschr. Off.nnt Lebenslauf sind u . Nr . B2407
an die Exped. der „Bad . Presse"
einzureichen._ __ 2.2

Lehrling
per̂ l . April event. Mai gesuchtVf Maler , Eifenhandlung ,

Lahr. 657a .3 .1

Schreiner -Lehrling.
Ein ordentlicher , kräftiger Jungekann auf Ost?rn bei mir eintreten .Leonhard Max ,Bau - n. Möbelschreinerei ,B2701 Ritterstraße 32 .

Gewandte Stenotypistin
die flott stenographiert , von Ver¬
sicherungsbureau per alsbald zuengagieren gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprüchen , nur von tüchtig.Arbeiterinnen erbeten u. Nr . B2696an die Expedit , der „Bad . Presse" .

»

Hlodes .
Für unsere Putzabteilung

suchen wir per 1 . event. 15.Februar eine äußerst tüchtige
Verkftttferin ,
welche die Branche völlig be¬
herrscht ; 656a

ferner eine durchaus selb¬
ständige, tüchtige

II. Arbeiterin
für feinen und mittl . Genrebei Jahresstellung .

Offerten mit Zeugnis , Bildu . Gehaltsansprüchen erbeten.
Geschw . Knopf ,

Rastatt i. B .

$

Jede Dame !
die zu Hause ständig gut bezahlte ,einfacheHandarb . anrert .will,wende
sich an Stickereigefchäft München ,Zuaspitzstr. ff Kenntn . nicht nötig.Näheres m . Muster 30 Pfa . 669a

M . Zapfer
sofort gesucht . B2720Büro Martin , Bürgerstr . 9.

Für die

Welsse Woche “
suche noch tüchtiges

Ausliilfs - t ^ ersonal ,
Rudolf Vieser , Karlsruhe, j

Haemacolade
1 Pfund 2.- Mark

Haemacao

Wohlsohmeokendea
Bekömmliches
Friihstüoksgetränk

für
Erwachsene
und Kinder.

Sette

Bewtbrt bei
Nervosität
Sohwäohezuatände *
Blutarmut als
Appetitanregende «
Nährmittel .

Berliner Hygiene G . m. b . H ., Frankfurt a. M„ Hkestrasse 8».

Besser. Mädchen |
od . Kindergärtnerin zu 2 größerenKind . p . I . Februar gesucht. Nur
McMhen, die guteZeugniffebesiben ,wollen sich von 10—12 od .2—l IA Uhr

Ein kräftiges Mädchen , das schon
SS Beiköchin

neben dem Chef sofort in gute
Stelle gesucht. Zeugnisse einsenben

SchWrjivMem Schömberg
645a bei Wildbad . 3. 1

Stütze
in feines Weinrestaurant , im
Hauswesen durchaus erfahren
sofort gesucht . Vertrauens -
Stellung . Offerten unter Nr .
1193 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten . 2 .1

Gesucht
in ein Schwarzwaldstädtchen auf
1. oder 15. Februar jüngeres^ rnäöchen '• c
für kleinen Haushalt .

Angebote unter Nr . 654a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Gin Mädchen,
nicht unter 18 Jahren , wird per
sofort oder später gesucht .B2689 Goetheftraße 36 , Part .

Gesucht
wird per sofort ein Mädchen , das
selbständig kochen kann . Näheres“»> Kurvenstr . 9 , im Laden.

Gesucht
auf 1 . Febr . ein fleißig . , jüngeres
Mädchen für Hausarbeit zu zwei
Personen . Frau Oberförster Neu¬
berger, Hübschste. 44 , III. 232723

Einfleitz .MadchenvM
B2719.2. 1 Kronenstr . 38, 2. St .

Wegen Erkrankung des bisherigenMädchens wird auf 1 . Februar ein
Mädchen gesucht.

Frau Ufferz , zur Kanne .
582679 Durlach .

Dienstmädchen sofort für tags¬über gesucht , welches zu Hause
schlafen kann . 232544

Rndolfstraße 14, park, rechts.
Monatsfrau,

l mal täglich sofort gesucht .B2691 Zirkel 24.
Saubere , pünktliche Stunden¬

rau gesucht . Ettlingerstr . 37, II .
Vorzustellen 11—2 . B2698

Erste
Tien-irlüf

'
werden zum sofortigen Eintritt
gesucht. Es wollen sich nur solcheKräfte melden , die langjährig in
ersten Geschäftenselbständig Taillen
gearbeitet haben . Jahresstellungmit Monatsgehalt .
LIrvod ?, Hoflieferant

Baden -Baden . 612a

Routinierter Reisender
Ml» großem Bekanntenkreis bei
Kaufleuten und Wirten , sucht persofort oder später Stellung , gleich¬viel welcher Branche . Gefl . Offert ,unter Nr . 565a an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten . 2 .2

Verheirateter , strebsamer
junger Mann,

kautionsfähig , gelernter Tapezierund mir allen Arbeiten einer
Dampfwäscherei vertraut , welchermehrere Jahre in einer großenAnstalt als Tapezier und Wasch -
meister tätig war , sucht aus 1 .
Februar oder später ähnlrchen
Posten . Würde auch Stelle als
Hausmeister , Eiukaffierer oder
sonstigen Vertrauensposten an -
nebmen.

Offerten unter Nr . 173a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

wer Köche sucht
wende sich vertrauensvoll an die
Stellenvernnktlungsbureaus des
Internat . Berbandes der Köche.
Zentralbureau Frankfurt a . M ..
Windmühlstraße 1 iKochkunst -
Museum ) . Zweigburean : Berlin
XV 66 , Wilbelmstr . 46 ; Köln,
Stolkgaffe 39 ; Straßburg i . E ..
Kageneckerstraße 30 ; Zürich , Wai -
senbausqual 5 ; Nizza , Boulev .
Jmpcr . de Nuffie 22. Vermitt¬
lung f . beide Teile völlig kosten -
txpj 7000 1 QEffi7ri

Tüchtige jüngere
KsiwfcJererin

sucht auf sof . od . später dauernde
Stelle . Am liebsten nach auswärts .

Offerten unter Nr . 332671 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3.1

Fräulein sucht Anfangsstelleper lb . Februar in Kolonialwaren¬
geschäft oder Wurstlerei , im Laden
nach hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . B2316 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Eine auf Stäriwäsche perfekteBüglerin sucht Stellung . Aus¬wärts nicht ausgeschlossen . 2.2Offerten unter Nr . 332609 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb

Fräulein ,
gesetzten Alters , perfekt englisch
sprech . , sucht Stelle als Empfangs -
fräuleia bei ein. Arzt od. Photo¬
graphen . Gefl . Off . unt . Nr . 673aan die Exped . der „ Bad . Presse".

Unabhängiges , sauberes , fleiß.,in allen Zweigen der Haushalts ,erfahrenes Mädchen , sucht fürvormittags Monatsstelle. Näheres
Mühlburg . Albstr. 1» bei KrauAckermann._ 332685

Zu vermieten .
Mühlburg.

Rh einstraste 34 b ist ein Lade«auf 1 . April eventl. früher zu ver¬mieten . In demselben wird z . Zt.eine Lederhandlung nebst Schuh¬macher-Bedarfsartikel betrieben u.würde sich besonders als Filialedieser Branche eignen. 295 .6 .6Näheres daselbst im 2 . Stock .

Lai>en mit Wohnung
zu vermieten .

In dem großen Industrie -OrteGaggenau habe ich auf 1 . Aprild . I . ein großes Ladenlokal mit
Wohnung zu vermieten . In dem¬selben wurde seither ein « leider -« . Schuhgeschäft betrieben . AllesNähere bei -I . « berle ^Uhrmacher .Gaggenau i . B . 671a 21

4 Zimmer - Wohnung
nebst allem Zubehör auf 1 , Aprilzu bermieten . B1956 .3.3Nah . Wrlhelmstr . 48 im Laden.

Rheinstraße 25
ist im 3. Stock eine 4 od. 3 Zim¬merwohnung per 1 . April an ruh.Familie zu vermieten.

.Näh , im 2. Stock lks. B1353 .6 5

I Vermiete
eine 8 Zimmer - Wohnung .3. Stock , Jahresnnete 340 Mk.

Sie jetzigen Mieter zeigendie Wohnungen vor . 496a.4 .2 |
Augartenstraste 78 .

2 Zunmerwohnung mit Kücheu . Keller , 8 . Stock (gerade Zim¬mer ) auf 1 . April um 240 Ji'
ich zu vermieten . 332574
Näh. Hirschstraße 75. m .

Hwei 2 Zimmer -Wohnungen ,mit Koch- und Leuchtgas versehen2 Treppen hoch , per 1 . April anruhige Leute ohne Kinder zu verm" 2022.3.3 Borkstraste 12. park
Helle freundl . Mans .-Wohnuna

(3 Z . u . Küche, hint . Abschl . ) im3 . Stock d. Eckhauses Amalien¬straße 51 zu vermieten. B2368
Amalienftratze 18, im Hinterhausist eine Mansardenwohnung von2 Zimmern , Küche und Keller aufsogleich oder später an ruh . Leutezu vermieten . Näheres im 2 St .des Vorderhauses . B2217 2 2
Durlacher - Allee 39 ist eine Wohn¬ung .von 4 Zimmer , Badezimmerund imistigem Zugehör auf 1 . Aprilzu vermieten . B9l8 .106
Eisenbahnstraße 31 sind 2 Drel-
zimmerwohnungrn per sofort , uvermieten . B2473Näheres 1. Stock . Telephon 2481.

Essenweinstraße 24 ist eine 2 undeine 3 Zimmerwohnunz per 1 .April zu vermieten . B2225Näheres l . Stock daselbst.
Marienstr . «8a eine Mansarden¬wohnung ^ Zimmer .Küche.Vordh ..Preis 230 Mk . , aus 1 . April zuvermiet . Näh, das . 2 . St . r B^ ..1
Rndolfstraßr 27 ist eine schöne3 Zimmerwohnung mit Zubehörauf 1 . April zu vermieten.B2642 Zu erfragen parterre .
Rüppurrerstraße 28 ist eine Man-

sardenwohnung im 3 . Stock, 2—3Zim . . per l . April zu vermieten.B2474 Näheres 1 . Stock.
Zährmaerstraste S ip im 3 . Stockeine schöne Wohnung von dreiZimmern und Zubehör auf 1 . April
zu vermieten. 232270.2.2Zu erfragen im 2 . Stock linksdaietkst .

Winterstraße 45 ist ein» Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Kammer und Keller an
ruhige Familie aus

Oppenau M .
2 schöne Wohnungen mb Bade¬
zimmer. Mansarden und allem
Zubehör. 3 und 4 Zimmer evtl ,
auch ganz auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu > erfragen Haupt¬
straße 39. II. St . r . 608a8.2

Wohnung
im II . Stock in freier Lage mit
Aussicht auf Fluß und Gebirge ,
bestehend in 3 Zimmer mit Zu¬
behör , elektrischer Beleuchtung und
Wasserleitung habe auf 1. April
zu vermieten . 460a

Adolf Eberl , Buchhandlung
Gengenbach i . Kinzigtal sSchw.)
In guter Familie

findet nur besserer Herr oder
Dame gemütliches Heim.

Offerten unter Rr . B2206 an
die Exped. der „ Bad . Presse ".

Ein großes elegant möbliertes
Qitmtter ist an einen , oderDillllllst Wohn - und Schlaf¬
zimmer an zwei Herren abzugeb .
231964 Leovoldstr . 20 . 3. St .

Nähe Marktplatz, Kreuzstr . 16 ,
1 Treppe, ist per 1 . Febr . gutmöbl. Zimmer mit Pension zuvermieten . B2371

1—2 Zimmer » möbliert od. un¬
möbliert, in gutem Haufe , an fol.Dame zu verm . Auf Wunsch Kü¬
chenbenützung . Zu erfragen
232586 Biktoriastrape 16, 2 Trepp .
Amalienstraß« 77, Kaiserplatz ,Vdhs. 4 . St ., gut möbl. Zimmer

weg . Wegzug sof . od . 1 . Febr .
billig zu verm . Zu erfragen
daselbst . 82692

Kaiser- Allee Öl, 2 Tr ., schon möbl
Eckzimmer mit Balkon auf 1 . Febr .bill. zu verm . , ev. auch Wohn- u .
Schlafzimmer . Anzus . nachm. B« .

Kaiferstraße 36a, 3 Trepp ., ist gutmöbl. Zimmer bei ruhrgen Leu¬
ten per 1. Febr . zu verm. B2678

Kuevenftratze 6, Hochpart., bei kl .
Familie ist freundl . möbl. Zim¬
mer an sol . Herrn oder Fräul .
sof . oder später preiswert zuverm. Näheres daselbst. B2690

Marirnstraße 55 , I ., ist gut möbl .
Zimmer mit Pension auf 1 . Feh .
an soliden Herrn oder Fräul . zuvermieten . B2547

Rudolfstraße 29, IV ., lks., ist gut
möbl . Zimmer sofort od . 1 . Feb .
zu vermieten . B2697

Sophienstraße 16, II ., ist ein gutmöbl. Zimmer mit sep . Eingang
an einen Herrn oder Fräulein
auf 1 . Febr . zu verm . B2709^ Pension ^
In Karlsruhe wird sofort oder

später ein 11—14jähr . Mädchenin gute Familie ausgenommen .
Offerten unter Nr . B785 an

die Exped . der „Bad . Preffe " .

Miet-Gesuche 1
5 Zimmerwohnung .

in der Nähe vom Schlachthof per
1 . April evtl , früher von jg . E7>e
paar zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt
Nr . B2561 an die Exp . der „ Bad
Preffe" erbeten.

KinderloseEheleute suchen hübsch »
2- 3 Zimmer -Wohnuno
per 1 . April .

Gest . Off. unterNr . B2732 an di
Expedition der „ Bad . Preffe " .
Merender,^ 1^ !- * St£E
möblierte Zimmer in der West
stadt, evtl, mit Pension . Offertenunter Nr . B2582 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten . 2 .$

Schön möbl. Zimmer
evtl. Wohn - u. Schlafzimmer pe ,
sofort auf 4 Wochen gesucht. Sep
Eingang erwünscht.

Offerten mit Preis unt . Nr . 634«an die Exped. der „Bad . Preffe " erb
Auf 1 . Februar suche ich gut

möbl . Zimmer in näherer evtl
auch weiterer Entfernung vom
Friedrichsplatz. Offerten :nit
Preisangabe unter Nr . 232708 mt
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Großes, gut möbliertes Zim¬
mer, ungeniert , aus l . Febr . von
Herrn gesucht.

Offert , mit Preis unter B2722
an die Exp. der ,. 33ad . Preffe " .

Zwischen Bahnhof u . Müblb . Tor
aeräum . Zimmer , womöglich mit
Büchersckaft auf 1 . März gesucht.

Offerten unter Nr . 82714 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

faches Zimmer auf 1 . Febr . Mit -
tel - oder Südstadt .

Offerten mit Preisang . unteraaim ob d (#=» d «
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Vekanntmaehung .
Die Erhebung der Verbrauchssteuern betr .

Da Zweifel darüber zu bestehen scheinen , ob die städtischen Ver¬
brauchssteuern noch im vollen Umfang in Geltung sind, geben wir

ierdurch bekannt, dag sämtliche dahier bestehenden Berbrauchs -
euern bis zum 1 . April d. Js . unverändert weiter erhoben werden.

JHe aus diesen Zeitpunkt eintretenden Acnderungen werden bekannt
»« »acht werden , sobald darüber Beschlutz gefotzt ist . 1174

Karlsruhe» den 18. Januar 1910.
Der Stadtrat .

S i e g r i ft. Lacher.

Ski - Kurs
des Mki - Klub Schwarzwald nnoet auf Hundseck
(Station Obertal ) vo« S-t .—27 . d. Mts . statt . Pensions¬
preis Mk. 5.—.

Anmeldungen hierzu werden noch entgegengenommen m
den Sportgeschäften : strenndlieb und Müller hier .

1186 Der Borstand.

Triberg . Rötel n . Pension zur Sonne.
Altren . , durch Neubau bedeut , vergr . , gut einger, ,
Haus für Winteraufentbalt Elektr . Lieht . Central -
heizong. Vorzägl . Küche , reine Weine . Zimmer
mit Frühstück vqu 2.30 Mk. an . Sportgeräte
leihweise . — Telephon Nr . 21 . — Prospekt . 108,88

Höhenluftkurort und Wintersportplatz
Rutiesteln , 920 m ü . d . M.

Günstigstes Skigebiet. ' — Zentralheizung .
Ruhestein . — Bahnstation Ottenhofen .

Telephon . — Amt
501a.S. l

Besitzer : Gebrüder Klutnpp .

81 : Blasien
B «*kmi nt »»rWiiit «*rk uror tu.Wintersport platiinSk -hwarr ;-
wald , 775 m ü . d . M. Starke Besonnung . Wunderbare Aipenaussicht,
Günsiiges Kklgelände für Anfänger. Für geübte Läufer grössere
Skitouren auf Lehenkopf (1041 m). Ahomkopf (105 -4 m), Wittemle (1115m)
Bötzberg (1212 m) . Kprunghügcl u. Wettliiufe des Skiklubs .
Skijörnig . Eishahn . Rodelbahn . Gute und billige Unterkunft in
Hotels , Pensionen und Privatwohnungen. Zentralheizung . 10679a .6.2

Automobil Verbindung mit der Station Titisee .
Auskunft durch den Kurverein .

Dr . Arnolds Kapazit -Julienne
gesetzlich geschützt.

Bestes getrocknetes Suppengemüse , ärztlich vielseitig em¬
pfohlen , für Blutarme und Bleichsüchtige. 4840.6.3

Nur ächt in Kartons von 1/4. Pfund zu 45 Pfg . , vollauf
ausreichend für 15 Snppenporttonen .

Man weife Nachahmungen zurück 1
Zu haben bei : » SEM. IstUNlÜNg . HMtsttlUlt . SSlserU . 118 ,
sowie in allen besseren Kolonialwaren - und Drogengeschäften.

Bertreter: Franz Schwenger , Agenturen, Karlsruhe.
Goldene Medaille auf sämtlichen beschickten Ausstellungen .

Di6 besten und
billigsten

Krane
liefert

Süddentselie
ÄüTzng- M Kranbauanstalt Göppingen . IV.

Ü _ _ _ 2 — entwickeltes U ist Schönheit
eppig glanzendes iiaaPw Seicht «« :

..
Zu erreichen durch WfindelSteiBSr liSBSBtrS

Brennessel - Spiritos
(Haarwasser )

Hüten Sie sich vor Unterschiebungen und
Nachahmungen ! Hervorragendes Kräfti -
gungs - u . Reinigungsmittel der Kopfhaut.
Verhütet Schuppen , Haarveriast, Kahlköpfig¬
keit . Natürliches , billiges u . erprobtes Mittel .

Flasche 1.25 und 2 .50 Mark .
Alpina - Serfe . . . . 60 Pf . Alpina - Milch 2 Mk .
Brennessel -Haaröl 60 „ Pomade . . 1 „

Wendetet Toilette-Creme I M., Alpenblumen -Sommerspross .-Cröme 2 M.
Zu haben in den durch Ausstellungskartons und Plakate er -
681a renntlichen Apotheke » . Drogerien und Parfümerien . 2.1

jnckrm

ILPfttoi
« .IMlMbtM Hg.

Alleinige Fabrikant»

David Söhnd
A.-6 .

iy >/ >
hamdkls -

SgHoKo|ade
p.Tafel

30,80,40,50U ,60 Pfg.

Halle a . .S .
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich -

Anerk a nnt vorzügliche Qualitäten .

Druckardettev jeder Art in der Druckerei der „Bad . Presse

Inventur - Verkauf
ut

Möbel und Veiten .

Zu habe ich nachstehende 3 Serien komplette Einrichtungen für

Brautleute !
zusammengestellt und offeriere so lange Borrat reicht :

375 MK.

Serie

2 helle Bettstelle « . 2 Nachttische. 1 Schrank, 1 « a,chtotlette mtt Spiegel ,
annatz u .- Kachel « , 2 Sprungfeder -Matratze « . 2 Obermatratzen . 2 Kopf,
keile. 1 Berttko . Rutzbaum poliert » mit geschlifse « . Spregel , 1 Evttsch
mit eichener Platte . 1 Diwan » -1 Stühle . 1 Spiegel . 1 Kücheufchrauk ,
1 Küchentifch , 2 Küchenstühle, und 1 Küchen -Wandbrett .
2 Deckbetten «nd 4 Kiffe» hiezu Mk. 7« .— mehr.

Schlafzimmer , hell Eiche: 2 engl - Bettstelle « . 2 Nachttische « . Marmorpl . .

Seck HI

1 Spiegel . I Küchenfchrank . 1 Küchentifch . 2 Küchenstühle. 1 Küchen -
Wandbrett » 1 Küchenhaudtnchhalter, in jod. beliebig . Farbe gestrichen.
2 Deckbetten und 4 Kiste« hiezu Mk. 7S .— « ehr.

Schlafzimmer , hell Rntzbamn: 2 engl . Bettstellen » 2 Nachttische « Mar¬
morplatte , 1 Wafchtoilette mit Marmorpl .» Spiegelanffatz ». Kachel«,
1 Spiegelfchrank . 13 (1 « »- hr.» 2 Kohrstühle , 1 Haudtuchständer, 1 Berttko
modern in Nutzbau« poliert , 1 Ausziehtisch . 4 Stühle , 1 besterer Drwa «.
1 Spiegel , 1 Knchenbuffet. 1 Küchentifch . 2 Küchenstuhle, 1 Küchenwand¬
brett , 1 Küchenhaudtnchhalter» mod . Ausführung , jede beliebtge Farbe .
2 Deckbetten und 4 Kiste« hiezu Mk. 80 .— « ehr.

Mehrjährige Garantie wird schriftlich geleistet durch Abgabe von Garantieschein . Z « diesen inventun - Ver «
k ^ ufft »Preisen wird noch ein

welche diese günstige Gelegenheit benützen,
erhalten noch ein hübsches Präsent . : : : :

Firma

b . s. Kassa vergütet .

Brautleute ,
Der stets wachsende Kundenkreis ist das beredendste Zeugnis für die Leistungsfähigkeit und Reellität meiner
Biele Anerkennungen für gelieferte Einrichtungen , welche für später lieferbar sind , werden in den hierfür reser¬

vierte « Räumen kostenlos zurückgestellt. 1178

Gätutliche einzelne Möbel- uud Betteuftücke werden zu Jnventurpreife« verlauft.

ICjTclIWd *
1 ttierstr. 1.

Günstige Einkaufsquelle für Einrichtungen, Pensionen "und Hotels.

Lager im 2 Läden und 4 Stockwerke». Ergerne Polstereiwerkftatte.

I.
Samstag den SS. Jan . , von

8—1 Uhr . verkaufe ich Eifenbahu -
aste Nr . 20 prima Qualität
astkuhfleisch . eigene Mästung,

k Pfd . 60 Pfg . 582414.3 .3
Wilhelm Neck , MelkereiWer .

Leben , Ausmanern . Putzen und
Wichse» von Herden u. Oese» , sowie
Reparaturen an Junker & Ruhöfen
und das Einmauer « von Wasch¬
kesseln wird prompt u . bill . ansges .

Waldemar Schmidt, Hafnermeister ,
Schwanenstratze 22. B2577a.2 .2

Achtung !
Getragene Herren - und Damen -

Kleider , Schuhe, Stiesel rc. kaufe
u . zahle die höchsten Preise . B2261
H Blech , Waldhornstr. 35.

Hühner,
gar . leb. An!.. 11 Man .
alt , jetzt fleißig legend.
Farbe nach Wunsch,alles
mit Habn , 6 St . 13 Mk .,12 St . 24 Mk .. 18 St .
35 Mk . Streusand ,

Dzieditz , Schlesien 128 . 646a.l0 .1

Oelgentälde
verschiedener Art , von sehr gute»
alten Meistern des l5.—19 . Jahr¬
hunderts . zu verkaufen . Offerten
unter Nr . B2S07 an die Lrved . der
. Bad . Preffe ' 2.2

Autsmobi U
PS.4 Zpl - M/2S

schöner, grober
bill », z» eerkaofen

a . d. Lrp . d.

sechs frtzrg.
sofort

nt Sr .

Kinderbettstelle,
neu , elegant , für nur 9 Mk . zu verk .
Werner . Schloßplab 13 , Eingang
Karl - Friedrichstr . Part . r . B2728

Tafchendiwan
neu , tadellos gearbeitet , btllt
verkaufe«. B
Gartenstratze 8a . Hth . 2. St . r.

Bücherschrank,
ein sehr schöner , ist billig abzu--
geben. 1181.

Philippstraße 19, I .

Elegante

entrückenoe

m

für Damen und Herren .

Grösste Auswahl. Billigste Preise .

Schuh -Haus — Kaiserstr . 70 .
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